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Amt Viöl - Westerende 41 - 25884 Viöl
Tel.: 115 oder 04843 2090-0, Fax 04843 2090 70
E-Mail: info@amt-vioel.de, Homepage: ww.amt-vioel.de

Montag: 8 Uhr bis 12 Uhr; Dienstag: 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 16 Uhr; NEU: Mittwoch ganztägig geschlossen 
Donnerstag: 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr; Freitag: 8:00 Uhr bis 12 Uhr

Mitarbeiter                                                         Abteilung                                         Telefondurchwahl                eMail
                                                                                                                                                  0 48 43 / 20 90 -

Andresen, Mareike                                          Bürgerbüro und Wohngeld                                     - 13                mareike.andresen@amt-vioel.de
Brummund, Willi                                             Hauptamt                                                                      - 18                willi.brummund@amt-vioel.de
Benjamin Bock                                                  Bauamt                                                                            -26                benjamin.bock@amt-vioel.de
Carstensen, Gerd                                             Leitender                                                                         - 21                gerd.carstensen@amt-vioel.de
                                                                                 Verwaltungsbeamter                                                       
Caspersen, Carmen                                        Bürgerbüro und Standesamt                                  - 11                carmen.caspersen@amt-vioel.de
Christiansen-Hansen, Ina                             Hauptamt                                                                      - 12                ina.christiansen-h@amt-vioel.de
Engel, Marion                                                    Ordnungsamt                                                              - 14                marion.engel@amt-vioel.de
Fischer, Monika                                                 Amtskasse                                                                     - 37                monika.fischer@amt-vioel.de
Hansen, Gabriele                                             Bauamt                                                                           - 27                gaby.hansen@amt-vioel.de
Hansen, Karen                                                   Sekretariat                                                                     - 23                karen.hansen@amt-vioel.de
Hellmann-Tauber, Ute                                   Hauptamt                                                                      - 22                ute.hellmann-tauber@amt-vioel.de
Jepsen, Neele                                                     Kämmerei                                                                      - 34                neele.jepsen@amt-vioel.de
Lorenzen, Hannelore                                      Sekretariat                                                                  - 366                hannelore.lorenzen@amt-vioel.de
Matthiesen, Birte                                             Hauptamt                                                                      - 19                birte.matthiesen@amt-vioel.de
Möhrke, Matthias                                            Kämmerei                                                                       - 31                matthias.moehrke@amt-vioel.de
Paulsen, Doris                                                   Amtskasse                                                                    - 38                doris.paulsen@amt-vioel.de
Phillips, Marion                                                 Kämmerei                                                                      - 24                marion.phillips@amt-vioel.de
Rein, Renate                                                       Kämmerei                                                                      - 33                renate.rein@amt-vioel.de
Ritter, Heiko                                                       Kämmerei                                                                      - 32                heiko.ritter@amt-vioel.de
Sönksen, Heiko                                                 Ordnungsamt                                                              - 16                heiko.soenksen@amt-vioel.de
Wittmann, Bente                                             Kämmerei                                                                      - 35                bente.wittmann@amt-vioel.de

„Ich hoffe auf eine hohe Beteiligung beim Bürgerentscheid am 7. Mai“,
sagt der stellvertretende Landrat Jörg Friedrich von Sobbe. Denn neben
der Landtagswahl sind die Nordfriesen aufgerufen, auch über die Zu-
kunft der Kreiskrankenhäuser in Husum und Niebüll zu entscheiden.
Bund und Land sind grundsätzlich bereit, der gemeinnützigen „Klinikum
Nordfriesland gGmbH“ Zuschüsse in Höhe von 30 Millionen Euro zur
Verfügung zu stellen, damit sie ihre beiden Festlandsstandorte ausbau-
en und modernisieren kann.
„30 Millionen Euro sind eine gewaltige Summe, von der wir bisher nur
träumen konnten. Jetzt ist sie zum Greifen nah“, freut sich von Sobbe
und schränkt ein: „Aber nur, wenn die Nordfriesen erstens am Bürge-
rentscheid teilnehmen und zweitens mehrheitlich mit Ja stimmen.“
Der aus St. Peter-Ording stammende stellvertretende Landrat und
frühere Vorsitzende des Kreis-Hauptausschusses gehört seit Jahrzehnten
dem Kreistag an. Er betont, dass das Gremium die Entscheidung, die 30
Millionen Euro offiziell zu beantragen, auch selbst hätte treffen können.
„Doch aufgrund der überaus hitzigen öffentlichen Diskussionen der letz-
ten Monate, verbunden mit harter Kritik an Kreis und Kreistag, haben
wir uns entschlossen, uns selbst zurückzunehmen und die Entscheidung
stattdessen direkt in die Hände der Bürgerinnen und Bürger zu legen“,
erläutert er.
Alle 52 Kreistagsabgeordneten hoffen, dass die deutliche Mehrheit mit
Ja stimmt und den Fördermittelgebern damit signalisiert, dass die Be-

völkerung großen Wert auf Investitionen in die nordfriesischen Kliniken
legt. Die auf Kreisebene ehrenamtlich engagierten Kommunalpolitiker
sind sich einig: Das von ihnen unterstützte Zukunftskonzept eignet sich,
um das Klinikum Nordfriesland auf ein festeres Fundament zu stellen
und den nordfriesischen Patienten in modernen Räumen mit neuer Aus-
stattung eine höhere Behandlungsqualität zu bieten als bisher.
„Es gibt keine echte Alternative zu unseren Plänen“, stellt von Sobbe
fest. Seine einzige Sorge sei, dass die Nordfriesen sich zu wenig infor-
miert fühlen und den hellblauen Abstimmungszettel am 7. Mai deshalb
nicht annehmen: „Das wäre wirklich fatal, denn die Sache kann durchaus
schiefgehen: Kommt keine Mehrheit für ein Ja zustande, wird das Land
die 30 Millionen Euro an Krankenhäuser in anderen Regionen vergeben,
in denen die Leute sich einiger sind. Dann beginnt bei uns eine neue Dis-
kussion darüber, ob überhaupt und wenn ja, wie die stationäre Kranken-
versorgung im Kreis Nordfriesland erhalten werden kann. Es gäbe neue
Unsicherheiten mit all ihren negativen Begleiterscheinungen bis hin zum
wahrscheinlichen Verlust dringend benötigten Personals in den Klini-
ken.“
Deshalb fordert der stellvertretende Landrat alle, die sich noch keine
Meinung gebildet haben, auf, ihre örtlichen Kreistagsabgeordneten an-
zusprechen und um nähere Erläuterungen zu bitten. Unter www.nord-
friesland.de/buergerentscheid  stellt auch die Kreisverwaltung Informa-
tionsmaterial im Internet bereit.

Bürgerentscheid am 7. Mai: Hohe Beteiligung ist entscheidend
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Gratulationen
Der Wasser- und Bodenverband Obere Ostenau hat Verbandsvorsteher
Gerd-Matthias Albertsen, Löwenstedt, und seinen 1. Stellvertreter Jan
Thormählen, Haselund am 7. März 2017 in ihren Ämtern bestätigt. Die Ver-
waltung bedankt sich herzlich für die Bereitschaft zur Übernahme der be-
sonderen Funktion in der Wasserwirtschaft im ländlichen Raum und
wünscht weiterhin gutes Gelingen.
Die Gemeindevertretung Sollwitt hat der Wahl von Wehrführer Daniel
Carstensen zugestimmt. Die Verwaltung bedankt sich bei Wehrführer D.
Carstensen für seine Bereitschaft zur Übernahme des verantwortungs-
vollen Ehrenamtes und wünscht eine gute Kameradschaft.
Der Wirtschafts- und Tourismusverein Viöl Land hat seit dem 6. April 2017
einen neuen Vorsitzenden. Die Mitgliederversammlung hat zum neuen
Vorsitzenden Herrn Christian Zehle, Viöl gewählt. Die Verwaltung bedankt
sich herzlich bei Herrn Zehle für seine Bereitschaft zur Übernahme des
verantwortungsvollen Ehrenamtes und spricht seine Hoffnung auf eine
gute Zusammenarbeit aus. Herr Zehle ist auch schon Vorsitzender des
HGV Viöl.
Die Gremien des Amtes Viöl bedanken sich herzlich beim ehemaligen Vor-
sitzenden Dieter Petersen, Viöl, für die langjährige, engagierte und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. Herr Petersen war 12 Jahre Vorsitzender
des WTV Viöl Land.

Kommunalwahlen 2018
Die Landesregierung Schleswig-Holstein hat den Termin der nächsten
Kommunalwahl auf den Sonntag, 6. Mai 2018 festgelegt. Dann werden
landesweit die Gemeindevertretungen und Kreistage neu gewählt.

Landtagswahl Sonntag  7. Mai 2017
Am 7. Mai werden die 69 Abgeordneten des Schleswig-Holsteinischen
Landtages neu gewählt. Erstmalig bei einer Landtagswahl sind auch die
16- und 17-Jährigen wahlberechtigt. Jeder Wähler hat 2 Stimmen. Mit der
Erststimme wählt man einen Wahlkreiskandidaten, mit der Zweitstimme
die Landesliste einer
Partei oder einer po-
litischen Vereinigung.
Der Stimmzettel für
die Landtagswahl
(siehe nächste Seite)
hat die Maße 29,5 cm
x 44 cm. Wer am 
7. Mai 2017 nicht per-
sönlich im Wahllokal
wählen kann, kann
noch bis Freitag, 
5. Mai 2017, 12:00 Uhr
in der Amtsverwal-
tung Viöl einen
Wahlbrief beantra-
gen. Ein entspre-
chendes Formular
kann auch über die
Homepage des Am-
tes Viöl herunterge-
laden werden.

Der Amtsvorsteher berichtet aus der Amtsverwaltung …
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Bürgerentscheid
„Weiterentwick-
lung der Klinikum
Nordfriesland
gGmbH“ im  Kreis
Nordfriesland
Zeitgleich mit der
Landtagswahl wird
am 7. Mai in den Wahl-
lokalen auch der blaue
Stimmzettel für den
Bürgerentscheid her-
ausgegeben.
Ich appelliere herzlich
an Sie alle: Nehmen
Sie Ihr Wahl- bzw. Ab-
stimmungsrecht bei
der Landtagswahl und
dem Bürgerentscheid
wahr.

„Tag der offenen Tür“ 27. Mai 2017
Nach baulicher Fertigstellung und finanzieller Abrechnung der Baumaß-
nahme des Investitionsvorhabens „Amtsverwaltungsgebäude 2020“ sol-
len die Räumlichkeiten nun der Öffentlichkeit präsentiert werden. Dazu
laden der Amtsausschuss Viöl und die Beschäftigten der Verwaltung recht
herzlich ein (siehe auch Bekanntmachung im Amt Viöl aktuell). U. a. wird
die Polizei über ihre neue Dienststelle, Einbruchschutz, verkehrssicheres
Fahrrad, Kindersicherung im Auto, über den Fingerabdruck für Kinder so-
wie eine berufliche Einstellungsberatung informieren. Die Schl.-Holsltein

Netz AG präsentiert
ihr 20 m langes „Ener-
giesparmobil Schles-
wig-Holstein“. Es be-
steht aus einem LKW
(7,5 t) mit Anhänger
(10,5 t) und ist ganz
neu ausgestattet mit
modernen Exponaten
rund um das Energie-
sparen. 
Im LKW stehen die
Themen Stromsparen
und Smarthome im
Mittelpunkt, im An-
hänger wird über
Dämmen und Heizen
informiert.
In alle Haushalte des
Amtes Viöl wird noch

mit einem Flyer auf den „Tag der offenen Tür“ aufmerksam gemacht. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Landschaftsschutzgebiet der Geest- und Marschlandschaft 
der Arlau
Der Entwurf der Kreisverordnung zur Ausweisung des Landschaftsschutz-
gebietes Ostenfeld – Schwabstedter Geest mit vorgelagerter Marsch so-
wie der Geest- und Marschlandschaft der Arlau mit der Begründung und
den Karten liegt vom 18. April 2017 bis zum 15. Juni 2017 in der Amtsver-
waltung Viöl aus. Während der Auslegung und bis zu 2 Wochen nach Ab-
lauf der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten Stel-
lungnahmen abgeben. Der Kreis Nordfriesland - Fachdienst Umwelt lädt

die Gemeinden und die Öffentlichkeit des Amtes Viöl zu einer öffentlichen
Informationsveranstaltung ein für: Donnerstag, 18. Mai 2017, 19:30 Uhr,
Gastwirtschaft Felsenburg, Ahrenviölfeld. Referenten sind die Herren
Burkhard Jansen und Franz Brambrink, Kreis NF – Fachdienst Umwelt.

Geflügelpest - Verordnung
Ein großer Teil des Geflügels in Schleswig-Holstein darf wieder ins Freie.
Bestehen bleibt die Stallpflicht in Risikogebieten wie einem Küstenstreifen
an Ost- und Nordsee, an Seen und Flüssen mit besonderer Bedeutung für
die Vogelwelt sowie nahe Wildvogelrast- und Sammelplätzen. Auch bei
der Freilandhaltung gibt es weiter Einschränkungen: Die Tiere müssen un-
ter dem Dach gefüttert werden. Die Geflügelhalter im Amt Viöl sind von
der Aufstallungspflicht befreit, jedoch weiterhin dazu aufgefordert, ihr
Geflügel in den Ställen zu füttern, nicht mit Oberflächenwasser zu trän-
ken, von Wasserflächen, die für Wildvögel zugänglich sind, fernzuhalten.

Deutscher Bürgerpreis für Schleswig-Holstein 2017
Der Sozialausschuss des Schleswig-Holsteinischen Landtages und die
Sparkassen in Schleswig-Holstein schreiben zum 14. Mal in diesem Jahr
den regionalen Bürgerpreis für ehrenamtliches Engagement in Schleswig-
Holstein aus. Unter dem Motto „Vorausschauend engagiert: real, digital,
kommunal“ können ab sofort bis zum 30. Juni 2017 alle engagierten Ein-
zelpersonen, Initiativen, Vereine und Organisationen, deren Engagement,
Teilhabe, Toleranz und Akzeptanz fördert und den Gemeinschaftssinn
stärkt, bewerben oder von Dritten vorgeschlagen werden.
Der Deutsche Bürgerpreis wird für folgende Kategorien vergeben:
- U21: Engagierte Personen / Projekte zwischen 14 und 21 Jahren.
- Alltagshelden: Engagierte Personen / Projekte ab 21 Jahren.
- Lebenswerk: Personen, die sich seit mindestens 25 Jahren ehrenamtlich

engagieren.
Im regionalen Wettbewerb in Schleswig-Holstein werden Geld- und Sach-
preise im Gesamtwert von 32.500 Euro vergeben.
Bewerbungsunterlagen und ausführliche Informationen finden Sie unter
www.buergerpreis-schleswig-holstein.de.

Glasfaser / Breitband
Die BürgerBreitbandNetz Gesellschaft (BBNG), Husum, teilt mit, dass der
Prospekt von der BaFin (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht)
Bonn/Frankfurt a.M. genehmigt worden ist. D. h., die Bagger werden in
der Gemeinde Haselund in der Woche nach Ostern mit den Tiefbauarbei-
ten beginnen (Anschlussquote: 75 %), nachdem auch in dem ländlichen
Zentralort Viöl die Anschlussquote sichergestellt werden konnte, werden
auch dort die Bagger anrollen. Baubeginn wird für Ende Mai 2017 ange-
strebt. Ein besonderes Dankeschön gilt dem Bürgerwindpark Obere Arlau,
der sich finanziell in erheblichem Maße an der Finanzierung beteiligt. Wei-
terhin beteiligen sich dankenswerter Weise auch die Nospa, die Husumer
Volksbank und die Investitionsbank Schleswig-Holstein in finanziell er-
heblichem Umfange an dem zukunftsorientierten Projekt.
Für die Gemeinden Ahrenviöl, Ahrenviölfeld, Bondelum, Immenstedt,
Oster-Ohrstedt, Schwesing (Außenbereich) und Wester-Ohrstedt kann
die Versorgung mit Glasfaser auch Wirklichkeit werden. Das Kooperations-
projekt der Ämter Viöl, Nordsee-Treene und Eiderstedt sowie der Städte
Friedrichstadt und Tönning im Breitband-Zweckverband Südliches Nord-
friesland wird finanziell gefördert vom Bundesministerium für Verkehr
und digitale Infrastruktur, Berlin, mit 14.897.552 €. Der Bewilligungsbe-
scheid wurde am 21. März 2017 in Berlin übergeben. Teilgenommen hat
aus dem Amt Viöl Bgm. Stefan Petersen, Ahrenviölfeld, zugleich 2. stellv.
Verbandsvorsteher des neu gegründeten Breitbandzweckverbandes Süd-
liches Nordfriesland, Garding. Der Zweckverband ist für die Realisierung
des Breitbandnetzes / Glasfaser in den obigen Gemeinden verantwortlich.
Zur Unterstützung hat das Amt Eiderstedt eine Stellenausschreibung für
eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter für die Verbandsverwaltung öffent-
lich ausgeschrieben.
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Hans-Dieter Hansen
Steuerberater

Fin Schauer
Steuerberater

Kirsten Petersen
Steuerberaterin

Ulf Volquardsen
Steuerberater

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Mühlengrund 17 • 25884 Viöl
Tel. 0 48 43 / 20 80-0 • Fax 0 48 43 / 20 80-20

info@steuerberater–vioel.de • www.steuerberater-vioel.de

Am 1. Mai 2017 feiert Monika Fischer ihr 25-jähriges Dienstjubiläum beim
Amt Viöl. Sie absolvierte ihre Ausbildung beim ehemaligen Amt Hatt-
stedt (heute: Amt Nordsee-Treene) und war beim Amt Viöl ab dem 
1. Mai 1992 zunächst als Elternzeitvertretung in der Kämmerei tätig. 

Seit dem 1. März 2000 ist
Frau Fischer die Leiterin der
Kasse des Amtes Viöl. Sie ist
bei uns im Hause die erste
Adresse für alles was mit
Geld zu tun hat. Hierzu
gehört die gesamte Ab-
wicklung des Zahlungsver-
kehrs des Amtes Viöl, der 13
amtsangehörigen Gemein-
den, des Schulverbandes
Viöl sowie der 8 Wasser-
und Bodenverbände. Zu
ihren weiteren Aufgaben
gehört zudem der umfang-
reiche Bereich des Mahn-
und Vollstreckungswesen. 

Da das Amt Viöl seit dem 1. Januar 2011 die „Doppik“ (kaufmännische
Buchführung) eingeführt hat, wurde nun aus der Amtskasse die Finanz-
buchhaltung. Die neuen Aufgaben, die sich hieraus ergaben, waren eine
neue Herausforderung. Diese hat Frau Fischer gerne angenommen und
eine mehrmonatige Fortbildung zur kommunalen Finanzbuchhalterin
absolviert. 
Der Aufgabenbereich von Frau Fischer ist sehr umfangreich und fordert
ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein insbesondere in Bezug
auf die verwalteten Geldmittel. Sie erfüllt ihre Aufgaben äußerst gewis-
senhaft und sehr zuverlässig. Monika ist im Hause als kompetente Mit-
arbeiterin und Kollegin allseits anerkannt. 
Amtsvorsteher Thomas Hansen und die Kollegen der Verwaltung des
Amtes Viöl gratulieren Monika Fischer zu ihrem tollen Arbeitsjubiläum
und wünschen ihr noch viele gesunde, zufriedene Arbeitsjahre in der
Amtsverwaltung Viöl.

Birte Matthiesen, Amt Viöl

Dienstjubiläum - 25 Jahre Amt Viöl
Am 21.03.2017 wurde der Förderbescheid über eine Zuwendung für In-
frastrukturprojekte zum Breitbandausbau in vorläufiger Höhe von
14.897.522 Euro des Bundesministers für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur durch den parlamentarischen Staatssekretär Enak Ferlemann über-

reicht. Damit ist eine wesentliche Voraussetzung für den Ausbau des
Glasfasernetzes in den unterversorgten Gemeinden im südlichen Nord-
friesland erfüllt.

Förderbescheidübergabe in Berlin
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Am 15.03.2017 hat die Zweckverbandsversammlung des zum 01.01.2017
gegründeten Breitband-Zweckverbandes Südliches Nordfriesland erst-
malig getagt. Beschlossen wurden die Verbandssatzung und weitere
Grundlagen, die zum ordnungsgemäßen Ablauf der Sitzungen und zum
Geschäftsbetrieb erforderlich sind.
Gewählt wurden jeweils einstimmig:
Detlef Honnens (Bürgermeister der Gemeinde Koldenbüttel) zum Ver-
bandsvorsteher, Jan Diekmann (Bürgervorsteher der Stadt Tönning) zum
1. stellvertretenden Verbandsvorsteher und Stefan Petersen (Bürgermei-
ster der Gemeinde Ahrenviölfeld) zum 2. stellvertretenden Verbands-
vorsteher.
Alle übrigen Punkte der Tagesordnung wurden ebenfalls einstimmig be-
schlossen. Dazu zählte auch die Vereinbarung mit dem Amt Eiderstedt
über die Wahrnehmung der Verwaltungsgeschäfte für den Zweckver-
band.

Sehr zur Freude der Anwesenden trug die Mitteilung bei, dass der Breit-
band-Zweckverband am 21.03.2017 in Berlin den beantragten Förderbe-
scheid über rd. 14,9 Mio. Euro erhalten werde. Im nichtöffentlichen Teil
beschloss das Gremium, die Aufträge für die weiteren Beratungsleistun-
gen (juristische, wirtschaftliche und technische Beratung) mit einem
Gesamtvolumen in Höhe von rd. netto 130.000 Euro zu vergeben. Diese
Maßnahmen werden mit einem Landeszuschuss von 75% gefördert. Mit
diesen Aufträgen soll das Vergabeverfahren für die Suche nach einem
Betreiber des vom Breitband-Zweckverband zu bauenden Glasfasernet-
zes nun so schnell wie möglich umgesetzt werden. Aus Erfahrungen ist
davon auszugehen, dass dafür mindestens ein Zeitraum von einem hal-
ben Jahr anzunehmen ist.
Der frisch gewählte Verbandsvorsteher Detlef Honnens appellierte an
alle Verbandsmitglieder, eine enge Kommunikation zu pflegen und ihn
bei seiner Aufgabenwahrnehmung konstruktiv zu unterstützen.

Breitband-Zweckverbandes Südliches Nordfriesland erstmalig getagt

Seit 1992 stärkt die Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland e.V. den Tou-
rismus in der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge und dem nördlichen Bin-
nenland. Zum Jubiläum brachte Wirtschaftsminister Reinhard Meyer ei-
nen sechsstelligen Förderbescheid mit.
Das erste Büro – die historische Mühle Antje – war zwar historisch bedeu-
tungsvoller, doch erst 2007 wurde mit dem Neubau der Tourist Informa-
tion in der Dorfstraße die Arbeit der Gebietsgemeinschaft in ihrer heutigen
Form möglich. Für die Vereinsvorsitzende Karen Kock war der Neubau
nach den Vorstellungen der Touristiker eine besondere Wertschätzung der
im Dienste der Mitglieder geleisteten Arbeit. Deren Liste wurde mit den
Jahren immer länger: Heute sind es die Ämter Oeversee, Eggebek, Arens-
harde, Schafflund, Kropp-Stapelholm, Südangeln sowie die Gemeinden
Handewitt, Wallsbüll und Sörup.
Eine besondere Würdigung der Zusammenarbeit in der Region stellte die
Anerkennung der Lokalen Tourismusorganisation (LTO) Eider-Treene-Sor-
ge/Grünes Binnenland im Jahr 2016 dar. Diese wurde damals überreicht
durch Wirtschaftsminister Reinhard Meyer, der auch zum 25-jährigen Ju-
biläum persönlich gratulierte. Die Region sei ihm "ans Herz gewachsen",
erklärte Meyer. Im ganzen Land, so Meyer weiter, dienten sie und die hier
engagierten Menschen ihm als Beispiel, was man im Tourismus auf die
Beine stellen könne. Der Minister untermauerte sein großes Lob mit einem
Förderbescheid, der ein starkes Signal für die zukünftige Arbeit ist: Mit
199,545 Euro unterstützt das Ministerium die Vermarktung des Rad- und
Kanutourismus. Das entspricht einer 50-prozentigen Förderung.
Auch Karsten Jasper, Geschäftsführer der Eider-Treene-Sorge GmbH, über-

brachte dem langjährigen Partner seine Glückwünsche. Jasper blickte
zurück auf viele gemeinsame Projekte wie das bundesweit erste Ladesta-
tionen-Netz für E-Bikes, die nachhaltige Entwicklung des Kanutourismus
und den Sieger des ADAC-Tourismuspreises Schleswig-Holstein, "Wissen,
bei wem man wach wird". In all diesen Projekten habe man hervorragend
zusammengearbeitet und die Region einen großen Schritt nach vorne ge-
bracht, so Jasper. Zudem sei mit "Eingecheckt und aufgedeckt" bereits das
nächste Kooperationsprojekt kurz vor der Fertigstellung.

Text: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

25 Jahre Grünes Binnenland

Minister Reinhard Meyer übergab Marianne Budach 
ein wertvolles Geburtstagsgeschenk.

Sozialwahl 2017 – Stimme der Versicherten 
Am 31. Mai 2017 findet  in diesem Jahr die  Sozialwahl statt. Sie ist nach
der Bundestagswahl und der Europawahl die drittgrößte Wahl in
Deutschland. 

Hans-Werner Bumb, Viöl, der neben weiteren 180 ehrenamtlichen Ver-
sichertenberatern-innen der DAK-Mitgliedergemeinschaft  bereits seit
1993 dieses Ehrenamt ausübt, hat auf Wunsch von Versicherten sein In-
teresse für eine weitere ehrenamtliche Tätigkeit von 6 Jahren gegenüber
seiner DAK-Mitgliedergemeinschaft bekundet. Er hält monatliche
Sprechstunden im Amt Mittleres Nordfriesland in Bredstedt, im Amt
Viöl, im Amt Eiderstedt in Garding und in der Stadt Tönning ab.  Außer-
dem ist er seit vielen Jahren in einem Widerspruchsausschuss der Deut-
schen Rentenversicherung Bund in Kiel, seit 2005 im Verwaltungsrat
der DAK-Gesundheit,  und als Vorsitzender des Widerspruchsausschus-
ses III der DAK-Gesundheit in Hamburg ehrenamtlich tätig.   
Für weitere Informationen im Internet: www.sozialwahl.de 
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Eigentlich hatte sie den Vorsitz „dieses Mal nun aber wirklich“ abgeben
wollen, aber die fast 40 Sängerinnen und Sänger brauchten nicht lange,
um Ute Andritter zum Weitermachen zu bewegen. „Na gut, ein Jahr ma-
che ich es noch“, sagte die Vorsitzende in der Jahreshauptversammlung
vor allem im Hinblick darauf, dass der Singkreis Arlau in diesem Jahr sein
40. Bestehen feiert. „Da gibt es einiges vorzubereiten, und das möchte ich
keinem anderen zumuten“, so Ute Andritter, die einstimmig wiederge-
wählt wurde. 
Da ihre Jahresplanung für 2017 eine ganze Reihe von Auftritten zu fami-
liären Anlässen umfasst und der Singkreis zusätzlich in die geplanten Fei-
erlichkeiten zum Jubiläum der Bredstedter Liedertafel (175 Jahre) und des
Nordfriesischen Sängerbundes (150 Jahre) eingebunden ist, will der Chor
seinen eigenen runden Geburtstag nur intern feiern – mit einem Ausflug
vielleicht. Zumindest aber soll das traditionelle Herbstkonzert, so die Idee,
gemeinsam mit ein oder zwei befreundeten Chören als „Jubiläumskon-
zert“ gestaltet werden.
Bis dahin soll auch die Chronik aufbereitet werden, die noch ein bisschen
Erinnerungsarbeit mit sich bringen wird. Rita Burmeister ist eines der we-
nigen Gründungsmitglieder, die heute noch dabei sind. Sie erzählt, dass
der Chor am 31. März 1977 aus einem Volkshochschul-Kurs heraus gegrün-
det wurde. „Wir waren damals 18 oder 20 Leute und hatten uns vielleicht
ein Dutzend Mal getroffen, als die Idee aufkam, dass wir weiterhin ge-
meinsam singen sollten“, erinnert sie sich. Schnell nachgezählt kommt
sie seit der Gründung auf insgesamt sechs Chorleiter. Aktuell führt Alex-
ander „Sascha“ Buchner den Dirigentenstab, und das nun auch schon
mehr als zehn Jahre lang. 
Viele Chorsätze schreibt und bearbeitet der engagierte Kirchenmusiker
selbst, so dass der Singkreis Arlau auf ein vielfältiges Repertoire zurück-
greifen kann. Lediglich die Suche nach einem beständigen Vereinslokal er-
weist sich immer wieder als schwierig. Seit die Proben wegen diverser Ver-

anstaltungen nicht mehr im Gallehus Viöl stattfinden können, trifft sich
der Chor mal in Wester-Ohrstedt, mal in Brook. „Es wäre schön, wenn wir
wieder ein richtiges ‘Zuhause‘ hätten, das auch für unsere nicht mehr ganz
so mobilen Mitglieder gut erreichbar wäre“, befand Ute Andritter und ver-
sprach, dass sich der Vorstand diesbezüglich noch einmal auf die Suche
begeben werde.  
Wie schon bei der Vorsitzenden ließ die Mitgliederversammlung bei den
Wahlen kaum Veränderungen zu: Heinz Carstensen soll weiterhin die Fi-
nanzen des Chores regeln, ebenso bleibt Anja Rathmann Schriftführerin.
Den Festausschuss bilden Sonja Franzen, Nina Graumann und Hannelore
Rumpf, die Kasse prüft im kommenden Jahr Bettina Holz. Da die vielfach
aktive Rita Burmeister mit dem Singen aufhören möchte, galt es für sie
gleich mehrere Nach-
folger zu finden. Das
Amt der stellvertre-
tenden Kassenwartin
nimmt ihr Greta Neske
ab, um das umfangrei-
che Notenarchiv – im-
merhin 27 prall gefüllte
Ordner, die einen
ganzen Kleiderschrank
füllen – kümmern sich
künftig Hella Carsten-
sen und Kathrin Hanke
gemeinsam.  

Ute Andritter macht noch ein Jahr weiter

Der erweiterte Vorstand steht voll und ganz hinter Ute Andritter 
(vorne mit Blumen), die im Jubiläumsjahr des  Chores noch einmal den
Vorsitz übernimmt. Ganz rechts: Gründungsmitglied Rita Burmeister, 

die ihre Ämter in jüngere Hände gegeben hat.

Unter dem Dirigenten Alexander Buchner 
ist der Chor zu Höchstleistungen fähig

Das Banner des Chores
Text und Fotos: Silke Schlüter
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Die 47 Mitglieder des Handels- und Gewerbevereins (HGV) Viöl hatten
ihren Willen zur Fusion mit dem Wirtschafts- und Tourismusverein Viöl
(WTV) bereits im März bekundet. Dem schlossen sich nun auch die 64
WTV-Mitglieder in ihrer Versammlung am 6. April an. 
Ursächlich für die Überlegung, die beiden Vereine zusammenzulegen,
waren die erfolglosen Bemühungen des WTV-Vorsitzenden Dieter Pe-
tersen, seine Nachfolge im Wirtschafts- und Tourismusverein zu regeln.
Weil sich dort trotz intensiver Suche kein Nachfolger finden ließ, über-
legte er sich gemeinsam mit Christian Zehle eine neue Strategie. Der ist
seit 2012 Vorsitzender des HGV in Viöl und ebenso lange Vorstandsmit-
glied im WTV. „Ich hatte von Anfang an Bock darauf, auch den Vorsitz
im WTV zu übernehmen, weil ich denke, dass wir gemeinsam viel mehr
ausrichten können. Wir sollten unsere Kräfte bündeln“, so Zehle.
Tatsächlich gibt es Parallelen zwischen HGV und WTV: „Was wäre der
Tourismus in der Region ohne die Geschäfte vor Ort? Umgekehrt natür-
lich genauso“, darin sind sich beide Vorstände einig und gleichermaßen
bestrebt, allen Gästen den Aufenthalt in und um Viöl so angenehm wie
möglich zu machen. Im Schnitt lässt jeder Gast pro Tag 50-70 Euro in
der Region – ein für alle Beteiligten nicht unbedeutender Wirtschafts-
faktor. Dieter Petersen nennt noch weitere Synergieeffekte: „Der HGV
hat hier in Viöl bisher kein eigenes Büro. Diese Geschäfte könnten künftig
vom WTV-Büro aus mit erledigt werden.“ Gemeint sind die Räumlich-
keiten der Tourist-Information im Westerende 41, von wo aus auch der
Betrieb der Amtsvolkshochschule (AVHS) gesteuert wird. 
„Gerne hätten wir die AHVS auch mit in unser Fusions-Boot geholt, doch
das Kuratorium hat sich noch nicht dazu durchringen können. Das
macht aber nichts, wir können erstmal alleine durchstarten“, meint
Christian Zehle, der am 6. April nicht nur zum WTV-Vorsitzenden ge-
wählt wurde, sondern von der Versammlung auch das gewünschte Vo-
tum für die geplante Fusion bekam. Lediglich aus Wester-Ohrstedt ka-
men Bedenken. Dort gibt es einen eigenen Handels- und Gewerbeverein,
mit dem im Vorwege noch keine konkreten Gespräche geführt worden
seien – ein Versäumnis, das nun nachgeholt werden soll. Man sei ge-
sprächsbereit, so das Signal aus Wester-Ohrstedt.
Im nächsten Schritt soll geprüft werden, wie sich die Satzungen beider
Vereine verbinden lassen. Die unterschiedlich hohen Mitgliedsbeiträge
sind dabei ein Aspekt, zudem gehören einige Geschäftsleute bisher so-

wohl HGV als auch WTV an. „Das will alles gut durchdacht sein und
braucht seine Zeit“, peilt Christian Zehle das Jahr 2018 für den Zieleinlauf
an. „Abgesehen von den Formalien brauchen wir auch von allen 13 Ge-
meinden des Amtes einen entsprechenden Auftrag“, ergänzt Dieter Pe-
tersen. 
Für ihn gab es zum Abschied viele warme Worte: In den zwölf Jahren,
die Petersen Vorsitzender war, sei sehr viel bewegt und erreicht worden,
so der allgemeine Tenor. Ein für alle sichtbarer Erfolg sind unter anderem
die Info-Schilder, mit denen die Gäste im Feriengebiet Viöl-Land an den
Einfallstraßen des Amtes willkommen geheißen werden. Sein Nachfol-
ger übernimmt einen Verein, der sich weiterhin sehr positiv entwickelt,
zumal die Gästezahlen im vergangenen Jahr weiter angestiegen sind.
Nicht nur Urlauber würden gerne ins Viöler Umland kommen, ebenso
häufig buchen auswärtige Handwerker und Monteure sowie Messebe-
sucher aus Husum die örtliche Quartiere – nicht selten über einen län-
geren Zeitraum und auch außerhalb der Hauptreisesaison. Diesbezüglich
ist die Tourist-Info im Viöler Amtsgebäude eine wichtige Anlaufstelle.
Mit Karin Brodersen, Britta Rebethge und Erika Eckert ist das Büro in-
zwischen personell noch besser besetzt. 

Text und Fotos: Silke Schlüter

HGV und WTV streben Fusion an
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Der neue WTV-Vorsitzende Christian Zehle mit seinem Vorgänger 
Dieter Petersen (beide in der Mitte) und einem Teil des Vorstandes in seiner

aktuellen Zusammensetzung.           Text und Fotos: Silke Schlüter

Amt Viöl AKTUELL 03-2017.qxp_Layout 1  20.04.17  12:42  Seite 9



10  |  S C H U L E    

Entspannung ist 
wichtig für Sie.
Besonders in Sachen Steuern.

Steuerberatung in 
Bredstedt und Umgebung.
Wir bieten umfassende steuerliche Beratung für Unternehmen 
aus den Bereichen Gewerbe, Landwirtscha� , Gartenbau sowie 
für Unternehmen aus dem Bereich der regenerativen Energien 
und auch für Privatpersonen (Arbeitnehmer und Rentner).

Liliencronstraße 2
25821 Bredstedt
Tel. 0 46 71/92 74-00

Leiter

Ulf Petersen-Therolf Steuerberater, Dipl.-Ing. agr.

Kurz vor Mitternacht war es soweit: die
Mannschaft „BODO“ mit Spielern der
9. und 10. Klasse reckte den Wanderpo-
kal des Fördervereins in die Höhe. Nach
packenden Fußballspielen gegen
Teams aller Klassenstufen der Gemein-
schaftsschule Viöl standen sie bei der
Siegerehrung auf dem obersten Trepp-
chen. Zweiter wurde „Arm aber sexy“,
die Achtklässler waren mit ihren pink-
farbenen Jerseys aber die auffälligsten
Kicker. In einem Feld von zehn Mann-
schaften schafften es die Kleinsten der
5a auf den 3. Platz, eine ganz tolle Lei-
stung.

Den ganzen Abend über feuerten zahlreiche Zuschauer,
angeheizt vom Falco-Double Thomas Thomsen als Hal-
lensprecher, die Sportler an. Dabei genossen die Kicks der
Schülerinnen und Schüler gegen die Lehrermannschaft die
größte Aufmerksamkeit.
Als Turnierleitung fungierte Annika Carstensen aus dem
Vorstand des Fördervereins der Grund- und Gemein-
schaftsschule. Sie hatte die Idee zu dem Turnier gehabt
und freute sich über den stimmungsvollen Verlauf des
Abends. Den ausgespielten Wanderpokal hatte Familie
Koopmann aus Viöl gestiftet.
Der Förderverein bedankt sich bei den vielen fleißigen Hel-
fern, ohne die diese Veranstaltung nicht möglich gewesen
wäre. Im Frühjahr 2018 soll das zweite Mitternachts-Fuß-
ballturnier stattfinden.

Erstes Mitternachts-Fußballturnier des Fördervereins

Wie immer nach Ab-
schluss der Projektprä-
sentationen hatten die
Neuntklässler Gelegen-
heit, der Schulöffent-
lichkeit ihre Produkte zu
zeigen. Besonders die
jetzigen Achtklässler
konnten Maß nehmen
und sehen, was da so al-
les möglich ist, Anre-
gungen für ihre Arbeit
im nächsten Jahr holen.
In den Pausenhallen bei-
der Standorte gab es viel
zu bestaunen, teilweise
standen die Ergebnisse
vor der Tür, weil sie nicht
hineinpassten.
An beiden Standorten
hatten sich die Schülerinnen und Schüler spannende Themen überlegt,
die Vorträge interessant gestaltet und auch vielfältige Produkte her- bzw.
erstellt.
Ohrstedter Themen: „Boxen“,   „Feuerwerk“,   „Die Knickspantsegeljolle“,
„Jugendfeuerwehr Ahrenviöl/Immenstedt“,   „Vom Schaf bis zum fertigen

Textilprodukt“, „Kosmeti-
ka- Herstellung und An-
wendung“, „Windkraft-
anlagen“, „Ist Fast-Food
wirklich so ungesund?“
„Regionale und saisonale
Produkte aus Deutsch-
land“, „Nageldesign“,
„Vom Ei zum Ei“ und „Die
Welt der Motoren“.
Viöler Themen: Bau ei-
ner Brutmaschine, Schi-
zophrenie, Tandem gün-
stiger selber bauen?, Re-
stauration eines Mopeds
(Sachs ZZ), Bau eines In-
sektenhotels, Vorstellung
des Landes „Korea“, Um-
bau Fendt F 220 GT, Pfer-
dehaltung, Umbau Gar-
tenmöbel, Cola-Herstel-
lung, Mode selber
machen, Feuerwehr, Kos-
metikherstellung, Bau ei-
ner Disco-Lichtanlage.

Die Projektarbeiten 2017 sind abgegeben und wurden jetzt präsentiert
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Schulleiter: Stephan Kinder
Anzahl der Lehrkräfte: 23+2 Fö
Anzahl der Schüler/Klassen:
aktuell 266/10

”Wir sind die Schule vor Ort für alle!”

Lage und Außengelände
Der Gemeinschaftsschulstandort Viöl befindet
sich mitten im Zentralort Viöl. Angrenzend be-
finden sich die Sporthalle, der Sportplatz mit
100 m Tartanbahn und Sprungbereich sowie das
Freibad. Alle Sportanlagen werden von der
Schule genutzt.

Gebäude
Das Schulgebäude besteht aus mehreren Teilen,
die zu unterschiedlichen Zeiten gebaut wurden
und ist deshalb verhältnismäßig weitläufig. Ne-
ben den Klassenräumen, die alle mit interakti-
ven Tafeln ausgestattet sind, gibt es gut ausge-

stattete Fachräume für Biologie, Physik und
Chemie, einen Fachraum für Erdkunde und die
Fremdsprachen (Englisch/Dänisch), außerdem
zwei Kunsträume. Die Pausenhalle wird auch für
Informationsabende und Aufführungen ge-
nutzt. 
Die Mensa, in der von Dienstag bis Donnerstag
ein warmes Mittagessen angeboten wird, befin-
det sich bei der Sporthalle.

Unterricht
In den Klassenstufen 5 und 6 findet gemeinsa-
mer Unterricht im Klassenverband statt. Den
unterschiedlichen Bedürfnissen und Leistungs-
ständen der Schülerinnen und Schüler wird mit
Binnendifferenzierung und Doppelbesetzungen,
vor allem in Deutsch, Englisch und Mathematik
Rechnung getragen.
Ab der 7. Klassenstufe werden die Fächer Eng-
lisch und Mathematik äußerlich differenziert,
d.h. es gibt Erweiterungs- und Basiskurse. 

Ab Klassenstufe 8 gilt dies ebenso für das Fach
Deutsch. Die anderen Fächer werden weiterhin
binnendifferenziert unterrichtet. 
Ab der Klassenstufe 7 haben die Lernenden auch
Wahlpflichtunterricht (WPU). Das bedeutet,
dass sie 4 Stunden die Woche ein gewähltes
Fach belegen. In Viöl liegt dabei der Schwer-
punkt auf dem WPU Gestalten. Es gibt auch
Technik, Naturwissenschaften und natürlich die
2. Fremdsprache Dänisch.

(Fortsetzung siehe
nächste Ausgabe über
den Standort Ohrstedt)
In den Klassenstufen 7,
6 und ab diesem Monat
auch der Klasse 5 arbei-
ten wir mit iPads als zu-
sätzlichem Medium im
Unterricht. Dank groß-
zügiger Sponsoren kön-
nen wir seit 3 Jahren 
unsere 5. Klassen mit

Tablets ausstatten, um neben dem herkömm-
lichen Unterricht, auch die Erziehung im Bereich
der digitalen Medien voranzubringen. Hier 
lernen zum Teil Schülerinnen, Schüler und Lehr-
kräfte gemeinsam. Gerade sind wir dabei, ein
Konzept zu erarbeiten, so dass in jeder Jahr-
gangsstufe verbindliche Inhalte digitaler Bildung
festgeschrieben werden.

Besondere Vorhaben im Jahr
Bereits am 2. Schultag findet die Einschulungs-

feier für die Fünftklässler statt. Vor den Herbst-
ferien nehmen alle Schülerinnen und Schüler
am AOK Lauftag teil. Die WPU Gestalten Kurse
führen verteilt über das Schuljahr die Ergebnisse
ihrer Arbeit auf. Die Weihnachtsbühne im De-
zember und die Sommerbühne am Ende des
Schuljahres sind offene Veranstaltungen, an de-
nen auch Klassen etwas aufführen, die nicht in
den WPU Gestalten Kursen sind. Vor den Oster-
ferien findet das Krokusblüten Turnier statt.
Dort spielen die SchülerInnen der 9./10. Klassen
aus Viöl und Ohrstedt Volleyball gegeneinander.
Das Gewinnerteam tritt gegen eine Lehreraus-
wahl an. Dieses Spiel haben diesmal die Lehr-
kräfte knapp gewonnen;
Schulpraktika in Unternehmen der Region fin-
den für die 8. Klassen für zwei Wochen meist im
Mai/Juni statt. Die 9. Klassen machen im Okt-
ober noch direkt vor den Herbstferien für eine
Woche ein Praktikum, dass in die Ferien ausge-
dehnt werden kann. Klassenfahrten finden in
der Regel in den Klassenstufen 5 oder 6 und 9
statt. In Zusammenarbeit mit der Polizei finden
Stunden zum Thema Medienkompetenz und
Drogenprävention statt.
Im jährlichen Wechsel finden Vorhabentage
bzw. Projekttage statt.

Wir danken unseren diesjährigen Sponsoren 
für die iPads der 5. Klassen:
Bürgerwindpark Obere Arlau; 
Neon Hansen; 
Husumer Volksbank; 
Windpark Sollwitt GmbH & Co; 
Bürgerwindpark Löwenstedt GmbH & Co. KG;
De Deko Bloom; 
Dr. Karsten Klein; 
Löwenstedter Baugeschäft GmbH; 
Gartenholz Kiehne; 
Landschlachterei Burmeister, 
Nissen und Sohn GmbH; 
Dachdeckerei Timmsen; 
Ambulante Pflegedienste Carstensen;
Bestattungen Timm; 
Baumgardt und Lohr Steuerbüro; 
Elektro Jensen; 
HEIWE Sanitär; 
Thormählen und Thoröe GmbH; 
Dr. Joris Feindt; Reitschule Losigkeit;
Gardinenstudio Carstensen; 
HW Dohle GmbH; 
Landhandel und Mineralfutter Meyer.

Grund- und Gemeinschaftsschule Viöl-Ohrstedt-Haselund
Schulart: Gemeinschaftsschule am Standort Viöl

Gartenstr. 4-8, 25884 Viöl, Tel.: 04843 20810
Mail: grund-und-gemeinschaftsschule.vioel@schule.landsh.de, Homepage: www.gems-voh.de 
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„Damit Schule klasse ist“ lautet das
neue Motto des Fördervereins der
Grund- und Gemeinschaftsschule Viöl.
Es ist Bestandteil des Logos, welches die
Flensburger Werbeagentur HOCHZWEI
kostenfrei für den Verein entworfen hat. 
Der neue Vorstand des Fördervereins
zeigte sich begeistert von dem gelunge-
nen Facelift. „Das gibt uns Rückenwind
für unsere zukünftige Aufgaben“, be-
dankte sich die erste Vorsitzende, Silke
Jahn, bei der Übergabe des Werbemate-
rials. 
Timo Klass, Geschäftsführer HOCH-
ZWEI, sagte spontan zu, als der Förder-
verein bei ihm anklopfte: „Kinder sind

die Zukunft unserer Region. Bildungsqualität und -chancen
zu verbessern, ist daher ein wichtiges Thema, das wir als
Agentur gerne unterstützen. Schließlich geht es darum,
jungen Menschen Perspektiven zu eröffnen, Talent zu för-
dern und nicht zuletzt in den Fachkräftenachwuchs von
morgen zu investieren.“
Der Förderverein der Schule besteht seit 33 Jahren. Ende
2016 formierte sich ein neuer Vorstand, der frische Ideen
einbringen möchte, um die Grund- und Gemeinschafts-
schule zu unterstützen, Fördergelder zu sammeln und El-
tern in die schulische Arbeit einzubinden.

Förderverein der Schule in Viöl startet neu durch

Auf dem Foto von links nach rechts: vorne: Timo Klass und
Katharina Johannsen von HOCHZWEI; hinten: 
Gaby Koopmann, Silke Jahn, Sandra Borchardt, 
Annika Carstensen vom Vorstand des Fördervereins.
Es fehlt ein Vorstandsmitglied: Uwe Krieger

An einem Freitagabend ging das völlig bunte Programm mit Musik, Sket-
chen und Tänzen in der Viöler Pausenhalle ab. Geboten wurde alles im
Sinne von ernst bis heiter bei den Sprechstücken und ruhigen bis schnel-
len, rockigen Rhythmen bei den Gesangs- und Instrumentaltiteln.
Die WPU von 7 bis 10 hatten eingeladen, wurden unterstützt von vielen
anderen Gruppen und Klassen und heraus kam ein rundes Programm
mit viel Abwechslung und Angeboten für jede Altersstufe. Und aus allen
Altersgruppierungen bestand auch das Publikum in der gut gefüllten
Halle: Etliche Grundschülerinnen und –schüler waren da, ihre Eltern, die
Großeltern der Akteure sowie die Mitschülerinnen und Mitschüler. 
In der Pause zwischen den beiden Programmblöcken sorgten die Tom-
bola der 7. Klasse, das Buffet der Klasse 8b, eine Filmvorführung der 6a
und von Klasse 7, ein Schwarzlichttheater des WPU 10 und eine Kunst-
ausstellung in den Gängen mit Arbeiten von Grundschule bis Oberstufe
für gute Unterhaltung und erweitertes Angebot. 
Organisiert war alles von den Lehrkräften  Cornelia Funk, Birte Nicolai-
sen, Margot Ginzel, Steffi Paulsen-Carstensen sowie Britta und Henrike
Westphal. Letztere war auch gemeinsam mit Teilen der 8b für das Buffet
mit leckeren Häppchen und Fruchtdrinks zuständig. Zusammen mit
Uwe Krieger (Bass)  sorgten Henrike Westphal und Birte Nicolaisen (Sa-
xophon) für die  äußerst coole musikalische Begrüßung und den Aus-
klang mit dem „Peter Gunn Theme“.
Im ersten Block gab es drei der bekannten Loriot-Nummern (Das Ei/Fei-
erabend/Fernsehabend) durch den WPU 7, was ganz klar dem heiteren
Teil zuzuordnen war und auch beim Publikum einige Lacher hervorrief.
Für gute Stimmung sorgten die Bangtan-Girl und die Line Dance Gruppe
(Ain’t Nobody) mit ihren schnellen und ideenreichen Choreographien.

Ewas langsamer aber nicht weniger eindringlich und wirkungsvoll wurde
es beim Klaviersolo  „Fluch der Karibik“ (Leonie Nissen) und dem ge-
mischten Sketch/Liedbeitrag der 10. mit ihrem musikalischen Potpurri
„4 Chords“, was besonders durch den stimmlichen Einsatz beeindruck-
te.
Nach der aktiven Pause ging es im Programm weiter mit einem Akkor-
deon-Medley der Mädchen aus Klasse 10 (Sweet Dreams), gefolgt von
einem Poetry Slam incl. passendem Filmbeitrag (selbst gedreht) zum
Thema „Freundschaft“, ebenfalls Klasse 10 und überzeugend vorgetra-
gen. Die sehr talentierten Mädchen aus den Klassen 5,6a und b rissen
das Publikum dann von den Stühlen mit ihrem Poptanz zu „“Timber“,
selbst einstudiert, angeblich in den Pausen. Der WPU 7 trug dann eine
sehr schön einstudierte, als gruselig angekündigte und auch wirklich
durch ihre geschminkten maskenhaften Gesixchter und Kostüme so wir-
kende Nummer vor. Aus der Filmreihe Suicide Squad hatten sie vom Al-
bum von „Twentyone Pilots“ den Titel „Heathens“ szenisch umgesetzt.
Man merkte ihnen an, dass sie voll im Thema standen. Von den beiden
letzten Programmpunkten wurden die Zuschauer dann komplett mit-
gerissen. Vom Beitrag der Projektgruppe „Black Four“ (Bumbaya) wegen
des schnellen Rhythmus und den überraschenden und kreativen Bewe-
gungen der tollen Choreographie, von der 10. Klasse bei ihrem Song
„Skyfall“, den sie wie schon vorher stimmlich klasse und  harmonischen
hinlegten. Damit war dieser herrliche und sehr unterhaltsame, bestens
organisierte Abend beendet und die Zuschauer und Zuhörer konnten zu-
frieden nach drei kurzweiligen Stunden den Heimweg antreten. Die
Schule bedankt sich für das Kommen und die vielen Spenden am Aus-
gang. 

Ein total „Bunter Abend“ in Viöl
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Am 15. 03. 2017 fand in
der Zeit von 18.00- 20.
30 Uhr die alljährliche
Job-Börse der Gemein-
schaftsschule Viöl-
Ohrstedt-Haselund
am Standort Ohrstedt
statt. 
Zuständig für die Orga-
nisation war die Lehr-
kraft Hans Himstedt. Er hatte die Firmen  und Dienstleister eingeladen,
sich um den Auf- und Abbau der Stände in der kleinen und großen Sport-
halle gekümmert und mit  der Klasse 7 des Standortes Ohrstedt das Ca-
tering übernommen.
Viele Firmen und Dienstleiter nehmen schon seit vielen Jahren an der Job-
Börse teil, es gab aber auch neue Interessenten. Die Job-Börse ist für die
Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Klassen eine sehr wichtige Infor-
mationsquelle bezüglich Ausbildungs- und Praktikumsmöglichkeiten in
der Region. Frau Swantje Lehmann, Lehrkraft im Vorbereitungsdienst am
Standort Ohrstedt, hatte für die Schülerinnen und Schüler ein Log-Buch
erstellt, mit dessen Hilfe Eindrücke, Fragen und Anmerkungen notiert wer-
den konnten, sodass die Nachhaltigkeit des Job-Börsenbesuchs gewähr-
leistet ist. Dieses Log-Buch wird im Rahmen des WiPo-Unterrichts ge-
nutzt, besprochen und evaluiert.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Beteiligten be-
danken, die diesen Abend ermöglicht, gestaltet und bereichert haben.
Die folgenden Firmen und Dienstleister waren beteiligt:
ALDI-NORD, Amt Viöl, Kreis NF, Finanzamt Husum, Agentur für Arbeit
Husum, AOK, DEBEKA, NOSPA; VR Husum, Landespolizei, Bundeswehr,
H&P, Klinikum NF, Fachschule für Hauswirtschaft Hanerau-Hademar-
schen, Landhuus Viöl, Kreuz-Apotheke Treia, Landesbetrieb für Küsten-
schutz, Melktechnik Carstensen, Fa. Steuer, Georg C., Elektro Lilienthal
Silberstedt, Baufirma Hoffmann, Elefant- Weidezäune, Edeka-Frische-
markt Spingel, Starndhotel Dagebüll, Gartenschön, CARRO Fliesenmarkt,
Heizung Sanitär Carstensen, Autohaus Autzen, Ihr Tischler, me2be
Ein ganz besonderes Dankeschön an die Hausmeister Herrn Kneesch und
Herrn Kohn sowie an das Reinigungspersonal, die  in bewährter Art die
Räumlichkeiten vor- und nachbereitet haben. 
Schlussendlich gilt mein ausdrücklicher Dank der Klasse 7 des Standortes
Ohrstedt für ihren unermüdlichen Einsatz für das leibliche Wohl aller Gä-
ste!
Die Firma me2be hat ihrerseits einen Bericht verfasst, den man unter fol-
gendem Link lesen kann:  http://me2be.de/jobboerse-laeuft-bei-dir/

Tanja Alberts, Schulstandortleitung Ohrstedt

Job-Börse 2017

Erst nach dem letzten
Spiel im diesjährigen
Indian-Dutch-Turnier
fiel die Entscheidung
über den Gesamtsieg
zu Gunsten der Klasse
6b aus Viöl. Sie hatte
bis dahin wie der siche-
re Gewinner ausgese-
hen, weil die 5 voran-
gegangenen 6 Spiele durchweg gewonnen wurden.  Ausgerechnet der
Klasse 5 a aus Viöl gelang aber am Ende die Überraschung mit einem
3:1, womit 6a und 6b gleichauf  mit 12:2 nach Punkten lagen.
Jetzt musste im Rechenzentrum von Frau Kampka und Herrn
Eckeberg-Fischer genau geprüft werden, wer die bessere Tordifferenz
hatte, die 6a oder die 6b. Das waren spannende Minuten im Gang und
in den Kabinen, bis Herr Ginzel am Ende der Siegerehrung den knap-

pen Vorsprung be-
kanntgab: Die 6b hatte
insgesamt eine um 8
Punkte bessere Ab-
wurfbilanz hingelegt
und die Spannung ent-
lud sich in einem lau-
ten Siegesgebrüll und
viel Beifall von allen
Turnierteilnehmern.

Der Pokal wanderte dieses Jahr in die 6b aus Viöl, nachdem er ein Jahr
lang in Ohrstedt gestanden hatte. Herzlichen Glückwunsch an die Sie-
ger und vielen Dank an alle Teilnehmer für die fairen Spiele und den
großen Wettkampfgeist, der am Vormittag in allen Spielen zu beob-
achten war.

Viöler 6b mit hauchzartem Vorsprung Indian-Dutch-Siegerteam 2017

WERNER’S TAXI
Viöl/Boxlund 04843 20 135
Husum 04841 779 38 38
Ihr zuverlässiger Taxi  www.wernerstaxi.de

sitzende Krankenfahrten
Chemo/Bestrahlung/Dialyse

Serienfahrten
Alle Kassen

Kurierfahrten
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Gottesdienste:
05.05. 19.30 Uhr     Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation

     mit Pastor Augustin
07.05. 10.00 Uhr     Konfirmation, Pastor Augustin
14.05. 10.00 Uhr     Gottesdienst mit den kleinen Konfirmanden

     und Pastor Augustin
21.05. 10.00 Uhr     Gottesdienst zum Bauernmarkt

11.15 Uhr     Tauf-Gottesdienst
25.05. 10.00 Uhr     Gottesdienst zu Himmelfahrt
28.05. 10.00 Uhr     Gottesdienst 

Neues aus der Kirchengemeinde

14  |  K I R C H E    

06. Mai            13.30 Uhr  Konfirmation III
10. Mai             19.00 Uhr  Meditationsgottesdienst. Vikarin Heintzsch
14. Mai             10.00 Uhr  Gottesdienst
                            11.00 Uhr  Taufgottesdienst. Pastor Kaphengst 
21. Mai             10.00 Uhr  Gottesdienst
                            11.00 Uhr  Taufgottesdienst. Pastor Kaphengst
25. Mai            10.00 Uhr  Gottesdienst an Himmelfahrt. Vikarin Heintzsch
28. Mai            10.00 Uhr  Gottesdienst. Vikarin Heintzsch
Pfingsten
04. Juni            10.00 Uhr  Examensgottesdienst. Vikarin Heintzsch
11. Juni              10.00 Uhr  Gottesdienst. Pastor Kaphengst
18. Juni             10.00 Uhr  Gottesdienst. Pastor Kaphengst
                                                   
Osterfeuer in Schwesing: In inzwischen langjähriger Tradition veran-
staltete die Kirchengemeinde Schwesing am Karsamstag wieder ein
Osterfeuer. Dieses sollte den Übergang von der traurigen Passionszeit,
in der wir der Leiden Christi gedenken,  zur fröhlichen Osterzeit markie-
ren. Das Wetter meinte es nicht so gut mit den Veranstaltern, denn noch
kurz vor Beginn gab es heftige Regenschauer mit Hagel und Gewitter.

Pünktlich zu Beginn
der Andacht aber war
blauer Himmel zu se-
hen. Pastor Kaphengst
konnte rund 70 Besu-
cher auf der Pastorats-
wiese begrüßen und
nach der Andacht, die
vom Posaunenchor
musikalisch umrahmt
wurde, entflammte
nach einigen Start-
schwierigkeiten das
Osterfeuer, an dem
man sich bestens wärmen konnte. 
Zur inneren Wärme trugen dann auch der eine oder andere Glühwein
und die Bratwürste vom Grill bei. Parallel zur Andacht traf sich die Kin-
der-Kirche im Kindergarten im Anschluss konnten dann noch am Feuer
Stockbrote gebacken werden. Trotz des Wetters war das Osterfeuer wie-
der ein gelungener Auftakt zum diesjährigen Osterfest.  

Bürozeiten: Das Schwesinger Kirchenbüro ist dienstags und donners-
tags jeweils von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mittwochs von 15.00 Uhr
bis 18.00 Uhr besetzt.

Neues aus der Kirchengemeinde Schwesing

ns.n uermmür kiWiW

www.bestattungen-timm.de
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Veranstaltungen Ahrenviölfeld
15.05. 19:30 Uhr, Felsenburg, Gemeinderatssitzung
18.05. 14:30 Uhr, Felsenburg, Spielenachmittag, Sozialverband 
01.06. 16:00 – 19:30 Uhr, Schule Ohrstedt, Blut spenden DRK
10.06. Kinderausflug
22.06. 14:30 Uhr, Felsenburg, Spielenachmittag, Sozialverband
24.06. 14:00 Uhr, Sportplatz, Spiel- und Unterhaltungsnachmittag

Veranstalter Gemeinde Ahrenviölfeld

   A H R E N V I Ö L  |  1 5

Gemeinde

Ahrenviölfeld
Bürgermeister Stefan Petersen

Am Ententeich 14, 25885 Ahrenviölfeld
Tel.: 04626 189311

E-Mail: stefan.petersennf@web.de

A H R E N V I Ö L F E L D

Frischemarkt
Spingel

Hauptstraße 12 · 25855 Haselund
Tel. 0 48 43/18 31 · Fax 0 48 43/26 36
Spingel-Haselund.Nord@Edeka.de

IHR EINKAUFSZIEL IN HASELUND

• Backshop und Kaffeeausschank 
• Kuchen • Mittagstisch

• Bio-Produkte • Getränkemarkt
• Reinigungsannahme 

• Lottoannahmestelle • Geldautomat
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 6.30 - 18.30 Uhr, Sa. von 6.30 - 16.00 Uhr

Parkplatz direkt vor der Tür

Am 04.02.2017 war das
Kameradschaftsfest
der FFw Ahrenviölfeld
geplant. Auf Grund der
geringen Zahl von An-
meldungen, gab es in
diesem Jahr kein Fest,
sondern einen gemütli-
chen Abend mit Essen.
Zum Zeitpunkt der Ent-

scheidung, wie das Fest gestaltet werden soll, haben sich weniger als 40
Personen angemeldet. Die Kosten wären für die Feuerwehrkasse nicht
tragbar gewesen. 
Nach einem schönen Essen, wie immer lecker zubereitet von Wolfgang
Wohlert, hatten wir dank dem Festausschuss jede Menge Spaß.

Im Nächsten Jahr wird
es einige Veränderun-
gen geben. Das Fest
soll öffentlich werden.
Der Eintrittspreis soll
nur noch Musik und
Essen beinhalten.
Auch eine Verlosung
ist geplant.
In der Hoffnung, dass
die Beteiligung steigt,
sehen wir dem näch-
sten Jahr gespannt
entgegen. Es wäre schade, wenn dieses traditionelle Fest nicht mehr
stattfinden würde.                                     Freiwillige Feuerwehr Ahrenviölfeld

Kameradschaftsfest der FFw Ahrenviölfeld

Jugendfeuerwehr Ahrenviölfeld:
Wir freuen uns über unseren Feuerwehr-
Nachwuchs nach bestandender Prüfung.

Veranstaltungen Ahrenviöl
01.05. Kinderringradfahren, 09.00 Uhr, Spielplatz
05.05. Feuerwehübung mit anschl. öffentlichen Grillen, 20.00 Uhr,

Gerätehaus
06.05. Konfirmation, 13.30 Uhr, Kirche Schwesing
08.05. Seniorennachmittag, 15.00 Uhr, Gemeindehaus
17.05. Versammlung Kinderfest, 20.00 Uhr, Gemeindehaus
18.05. Spielenachmittag vom Sozialverband, 14.30 Uhr, Felsenburg

Ahrenviölfeld
27.05. Koppelrock Ahrenviöl
31.05. Ganztagesfahrt der Kirchengemeinde
01.06. Blutspenden DRK, 16.00-19.30 Uhr, Schule Ohrstedt
02.06. Feuerwehrübung mit anschl. öffentlichen Grillen, 20.00 Uhr,

Gerätehaus

12.06. Seniorennachmittag, 15.00 Uhr, Gemeindehaus
24.06. Versammlung Kinderfest, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Gemeinde

Ahrenviöl
Bürgermeisterin Edith Carstensen
Ringstraße 34, 25885 Ahrenviöl

Tel. 04847 1307
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Veranstaltungen Behrendorf Gemeinde

Behrendorf
Bürgermeister Jens Andreas Carstensen

Westerdorf 22, 25850 Behrendorf
Tel. 04843 696, Mobil 0171 9754639,
E-Mail: carstensen-j@t-online.de,
Sprechzeiten: 8.30 - 9.30 Uhr

Nun bereits zum 14. Mal fanden in Behrendorf die NOSPA-Dressur-Clas-
sics statt. So langsam hat es sich rumgesprochen in den Dressur-Kreisen,
dass das Turnier in Behrendorf nicht nur überaus familiär und großartig
organisiert ist, wo sonst werden die Teilnehmer am Abend vor dem Tur-
nierstart mit Kartoffelsalat und Würstchen und einem Bier begrüßt,
sondern, dass auch die Prüfungen den Bedürfnisse der Teilnehmer ent-
gegenkommen. „So ein umfangreiches und auf die Teilnehmer abge-
stimmtes Dressur-Turnier gibt es sonst nur noch in Schenefeld bei Ham-
burg“, schwärmt der dreifache Landesmeister Wolfgang Schade über die
Bedingungen in Behrendorf.
Nicht nur Stammgäste, wie Karin Winter-Polac oder Wolfgang Schade,
durften die Zuschauer in Behrendorf begrüßen sondern auch viele neue
hochkarätige Reiterinnen und Reiter fanden den Weg zum ersten Mal
nach Behrendorf. Auf anraten eines Guten Freundes kam Holga Finken
extra aus Hagen angereist. Als erfolgreicher Ausbilder und Reiter, er

konnte mehrfach das Finale des Nürnberger Burgpokals reiten und ist
zudem mehrfacher Bundeschampionats-Sieger, bereicherte er das star-
ke Teilnehmerfeld. Auch die in Pinneberg wohnende finnische  Olympi-
areiterin Emma Knerva, sie reitet für den Elbdörfer und Schenefelder RV,
wird wohl nicht das letzte Mal zu Gast in Behrendorf gewesen sein. Mit
ihrem 10-jährigen Oldenburger Schimmel „Smilla P“ und zu der Musik
von „Anything Can Happen von Geoff Hurley“ sowie einem Mix von
„Starlight“ holte sie sich den zweiten Platz in der Intermediaire I – Kür,
einer Dressurprüfung der Kl. S**, sowie den 5. Platz in der Dressurprüfung
Kl. S***, einer Grand Prix de Dressage.
Seinen Titel vom Vorjahr beim Grand Prix Kür konnte der dreifache Lan-
desmeister aus Schleswig-Holstein, Wolfgang Schade dieses Jahr nicht
verteidigen, da er nicht mit seinem Pferd Dressman, der geschont wird,
an den Start ging. Dafür brachte er vier junge Dressur-Pferde mit nach
Behrendorf und gewann mit der 11-jährigen  Stute „Amore San Remo“
die Intermediaire I – Kür.  

Dressur-Festival in Behrendorf

vlnr- Harald Andresen (Vorsitzender RzFV Obere Arlau, Stefan Röhr 
von der Nospa und Siegerin des Grand Prix Kür S*** Kristina Böckmann

Kristina Böckmann ist die diesjährige Gewinnerin
des Grand Prix Kür S*** in Behrendorf
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Unwahrscheinlich Stolz war Friederike Hahn vom RV Tangstedt auf ihren
12-jährigen Hannoveraner Wallach „Destino“. Mussten die beiden am
Freitag bei der schweren Grand Prix de Dressage Prüfung noch aufgeben,
so gewannen die beiden mit einer perfekten Vorstellung, alle drei Richter
gaben ihr die Bestnoten der Prüfung, die Intermediaire II Prüfung, eine
Dressurprüfung Kl. S***.
„Ich komme so gerne nach Behrendorf, hier sind alle so nett“, sagt die
Siegerin freudestrahlend und gibt ihrem Pferd zur Belohnung einen Ap-
fel.
Auch Alexandra Bimschas vom Elbdörfer und Schenefelder RV war an-
genehm überrascht über die Leistung ihrer neunjährigen Trakehner Stute
„Happy Highness“, machte sie ihrem Namen doch alle Ehre. Dafür, dass

sie die Stute erst seit 
6 Wochen bei sich im
Beritt hatte war der
Sieg im St. Georg Spe-
cial, einer Dressurprü-
fung Kl. S für 7-9jährige
Pferde um so überra-
schender. Überneh-
men wird das Pferd
später die Besitzerin
und gute Freundin so-
wie Dressur Kollegin
Maren Busch-Christi-
ansen aus Niebüll.
Als dritte Starterin ritt
sie in das Viereck. Die
Rede ist von Kristina
Böckmann, 35-Jahre
jung und mehrfache
Landesmeisterin der
Junioren und Junge Rei-
ter. Ihr Motto: Der
frühe Vogel fängt den
Wurm. Den Wurm hat

sie nicht gefangen,
dafür aber die Herzen
der Zuschauer und die
der drei Richter. Auf
ihrem 11-jährigen Han-
noveraner Hengst
„Der kleine Lord“ ritt
sie ihre Kür unter an-
derem zu der Musik
von „Hungarian Blue
vom The Vienna Sym-
phony Orchestra“ und
Ludwig van Beetho-
vens „Freude schöner
Götterfunken“ und
holte sich damit den
Sieg im Preis der Nord-
Ostsee-Sparkasse, ei-
ner Dressurprüfung Kl.
S*** Grand Prix Kür.
Mit gerade einmal
0,292 Punkte Abstand
ging Platz zwei an den
50-jährigen Pferde-
wirtschaftsmeister und Dressurreiter, er war  3 x Deutscher Meister der
Berufsreiter, Hartwig Burfeind aus Hamburg.
Harald Andresen, Vorsitzender des RuVF Obere Arlau in Behrendorf, be-
dankte sich am Ende bei dem gesamten ehrenamtlichen Team, das wie-
der einmal sehr viel Freizeit in das Turnier gesteckt hat, den Sponsoren,
ohne die so ein Turnier in der Größenordnung gar nicht Machbar wäre
und bei den Teilnehmern. Denn ohne die, gebe es auch nicht das Turnier.
Und zu allerletzt natürlich bei den zahlreichen Zuschauern, die wieder
einmal drei Tage Dressursport von seiner schönster Art und Weise in
Behrendorf bestaunen durften und die Teilnehmer mit viel Applaus dafür
beschenkten.

Text und Bilder: Olaf Kyeck

Wir laden alle Behrendorfer,Freunde und Verwandte herzlich dazu ein.
Um 14 Uhr beginnt das Fest mit Spalierstehen für die letztjährigen Kö-
nigspaare.
Im Anschluss beginnen die Spiele! Nach Beendigung der Spiele steht das
reichhaltige Kuchenbüffet mit Selbstgebackenem und Kaffee bereit...
Anschließend finden die Siegerehrungen statt. Danach startet die be-
liebte DISCO mit Spielen und Tanzvorführungen.
Ab 16.30Uhr sorgt der Imbisswagen für Euer leibliches Wohl...

INFOS:3./4.Schuljahr: Bitte einen Pin mitbringen, über geschmückte
Fahrräder freuen wir uns sehr!
5./6./7.Schuljahr: Wir treffen uns 9.45 Uhr an der Reithalle und fahren
in Fahrgemeinschaften nach Muschen zum Schießen
An alle Eltern: Freitag 2.Juni um 19.00Uhr Aufbau
Sonntag 4.Juni um 10.00Uhr Abbau
„VIELE HÄNDE SCHNELLES ENDE“

Einladung zum Kinderfest am 3. Juni 2017

Friederike Hahn gewinnt 
die Dressurprüfung Kl. S***

Alexandra Bimschas gewinnt 
die Dressurprüfung Kl. S*

Bohmstedt · Tel. 0 46 71 - 930 745 · markus@galabau-milarch.de

Markus Milarch

Erdbau & Abbrucharbeiten

Garten- &
Landschaftsbau
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Anzeigen- 
und Redaktionsschluss  für
die nächste Ausgabe - die

am 15. Juni
erscheint - 

ist der 1. Juni 2017.

Am 4. März hatte die Freiwillige Feuerwehr Bondelum zum alljährlichen
Feuerwehrball eingeladen und 53 Frauen und Männer waren dieser Ein-
ladung gefolgt. Eine erfreulich hohe Teilnehmerzahl, wie Wehrführer
Ernst Thomsen in seiner Ansprache bemerkte. Rückblickend ließ er das
Feuerwehrjahr Revue passieren. Im März 2016 war wieder fleißig Papier
und anderer Unrat gesammelt worden und auch das traditionell im
Sommer stattfindende Kinderfest war mit tatkräftiger Unterstützung
der Feuerwehr und dem abschließenden Grillen am Abend wieder zu ei-
nem ebenso großen Spaß für Jung und Alt geworden wie das Laterne-
laufen im Oktober. Neben diesen Aktivitäten fanden die Feuerwehrka-
meraden aber nicht nur Zeit, die Hydranten im Herbst winterfest zu ma-
chen, sondern selbstverständlich versammelten sie sich auch
regelmäßig zu Feuerwehr- und Funkübungen. Insbesondere die im Ok-
tober erfolgte Ausrüstung des Feuerwehrfahrzeuges mit Digitalfunk er-
forderte entsprechende Schulungen, damit die neue Technik souverän
beherrscht werden kann. Im Januar wurde es dann ernst – die Feuerwehr
wurde zu einem Verkehrsunfall gerufen, der aber glücklicherweise
glimpflich verlaufen war, so dass man rasch wieder abrücken konnte.
Dieser Vorfall zeigt: Die Feuerwehr ist da, wenn sie gebraucht wird. Nur
beim Tag der offenen Feuerwehr im Februar machten die Bondelumer
nicht mit. Warum auch? Wer in die Feuerwehr eintreten möchte, kann
das in Bondelum jederzeit tun. In einer so kleinen Gemeinde bedarf es
keines Werbe-Tages für die Feuerwehr, um Hemmschwellen oder
Berührungsängste zu überwinden.
Jeder kennt jeden und weiß, was die
Feuerwehr das ganze Jahr über so
treibt. Viele Kameraden sind schon
viele Jahre dabei und so gab es auch
in diesem Jahr wieder Beförderungen
zu verkünden: Egon Hansen, Lars
Jessen und Jens Jessen wurden zu

Oberfeuerwehrmän-
nern ernannt. Darüber
hinaus freut sich die
Feuerwehr über einen
neuen Mitstreiter: Im
März dieses Jahres
wurde ein Fahrzeug
von den Husumer Kol-
legen erstanden. Nicht
neu aber gut in Schuss

und im Vergleich zu seinem in die Jahre gekommenen und deshalb aus-
gemusterten Vorgänger ziemlich groß, aber genau wie dieser natürlich
feuerrot.
Außerdem waren beim diesjährigen Feuerwehrball gleich zwei Geburts-
tagskinder anwesend. Marika Jessen, die am 4. März Geburtstag hat,
wurde pünktlich um Mitternacht von Peter Dethlefs abgelöst, der dank
eines Ehrentanzes beschwingt in sein neues Lebensjahr schwebte.
Nicht unerwähnt bleiben soll überdies die ebenso freundliche wie
schmackhafte Bewirtung durch das Team der Felsenburg, der musikali-
sche Einsatz von DJ Kalle und der zuverlässige Shuttle-Service von Wer-
ners Taxi, der später am Abend alle wohlbehalten von der Felsenburg
nach Hause brachte.

Feuerwehrball Bondelum 2017

Veranstaltungen Bondelum
15.07. Kinderfest mit Grillen der Feuerwehr am Abend,

Feuerwehrgerätehaus
02.10. Laternelaufen, 19:30 Uhr ab Feuerwehrgerätehaus
14.10. Erntefest, 19:30 Uhr, Felsenburg
03.03. Feuerwehrball, 19:30 Uhr, Felsenburg

Gemeinde

Bondelum
Bürgermeister Hans-August Carstensen
Bondelumer Moor 2, 25850 Bondelum

Tel. 04843 949, Fax: 04843 949

Amt Viöl AKTUELL 03-2017.qxp_Layout 1  20.04.17  12:42  Seite 18



Der SoVD Ortsverband
Haselund hatte ins
Dörpshus zur Mitglie-
derversammlung ein-
geladen. Ganz beson-
ders freute sich die
Vorsitzende Dolly
Thomsen über die gute
Beteiligung sowie das
Kommen des Kreisvor-

sitzenden Hans Christian Albertsen. Der Ortsverband  zählt zur Zeit 136
Mitglieder denn es gab 15 Neuzugänge. Eine Ganztagsfahrt nach Buxte-
hude und ins Alte Land sowie eine Halbtagstour zum Christian Lassen
Minde-Museum nach Jardelund sowie ins Heuhotel“Hedwigsruh“ nach
Stadum fanden großen Anklang. Dreimal gab es eine Lottoveranstaltung
in Engelsburg aber auch einen Vortrag von Christian Scholtz letzte Station
„Stütze“ und vom Ambulanten Pflegedienst in Kollund von Leif Carsten-
sen zeigten viel Interesse. Für das kommende Jahr ist eine Tagesfahrt nach
Pellworm geplant sowie ein Vortrag zur Patientenverfügung, Vollmacht.
Ein Dank an alles Ehrenamtler so die Vorsitzende und wir können in die-
sem Jahr auf ein 70jähriges Bestehen des Haselunder Ortsverbandes
zurückblicken. Der Kreisvorsitzende bestätigte eine sehr gute Vorstands-

arbeit. Er betonte
noch einmal die Zwei-
klassen-Medizin, die
Isolation der Schwer-
behinderten sowie die
Altersarmmut und
das auseinanderdrif-
ten der Gehälter
Mann und Frau. Nach
Dithmarschen ist
Nordfriesland mit 16
000 Mitgliedern der
zweitstärkste Ver-
band in Schleswig-
Holstein. Die Nach-
wahl eines Kassen-
prüfers musste
erfolgen was mit Sieg-
fried Kuhn einstimmig
geschah und als Drit-
ter kam Karl-August
Hansen hinzu.  Ehrun-
gen gab es für Marian-
ne und Heinrich Lo-
renzen für 10 Jahre
Mitgliedschaft. Für 20
Jahre wurden Hans
Heinrich Hansen und
Otto Johannsen sowie
Hans Carstensen (in
Abwesenheit) ausge-
zeichnet. Greta Erd-
mann kann nunmehr
auf 25 Jahre Mitglied-
schaft zurückblicken
und auf 30 Jahre Frie-
drich Spingel, Theodor
Clausen und Siegfried
Kuhn sowie Maren
Christensen (in Abwe-
senheit). Mit einer ge-
meinsamen Kaffeeta-
fel zur Stärkung ende-
te die Versammlung.
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Veranstaltungen Haselund
01.05. 10:10, Maibaumaufstellen, BW Löw., Sportheim
07.05. 8:00-18:00, Landtagswahl, Dörpshus
07.05. Konfirmation
10.05. 15-17:00, Muttertagsbasteln, OKR, Schule
10.05. 19:30, GV-Sitzung, Dörpshus
11.05. Gemeindeausflug
13.05. 14-17:00, Frühjahrsbasar, Förderv.-GS, Schule
20.05. 8:00, Schwimmbadreinigen, Förder. SB, Schwimmbad
21.05. Bauernmarkt, HGV Viöl
25.05. 19:30, Spieleabend, OKR, Dörpshus
Anfang Juni: Schwimmbaderöffnung
09-11.6. Sporthaus Cup, BW Löwenstedt

12.06. 15:30, Blutspenden, DRK, Schule
16.06. 18:00, Aufbau Kinderfest, Schule
17.06. Kinderfest, Schule
17..06. Haselund-Fete, Bude Haselund

Gemeinde

Haselund
Bürgermeister Jan Thormählen

Löwenstedter Staße 27, 25855 Haselund
Tel. 04843 1440, Fax: 04843 27195
E-Mail: jan.thormaehlen@t-online.de

Internet: www.haselund.de

Mitgliederversammlung des SoVD Ortsverband
Heut Abend hab ich Zeit und geh,
in den Wald, wo ich vieles seh´.
Die Sonne, sie geht bald unter
und der Wald wird nun munter.

So hellhörig wird nun jeder Laut,
da hört man hin und staunt,
welch viele Geräusche man vernimmt.
Ich bin beglückt und frohgestimmt.

Ein Hase hoppelt dort ganz weit,
von oben her, ein Falke schreit.
Die Rehe lassen sich nicht stören,
auch wenn sie mich erhören.

Die Zeit ist mir vergessen.- -
Ich spaziere hier, bin ganz besessen,
von den Lauten und der Farbenpracht,
die die Abendsonne mir hat mitgebracht.

Der Rotschimmer verzaubert hier die Bäume,
da erwachen in mir schönste Träume.
Doch leider muss ich nun hinfort
und eilen in meinen schönen Wohnort.

Schon dunkel wird’s in diesem Wald,
es graut mir nun schon bald!
Die Sonne ist schon nicht mehr da,
der Mond erwacht und steht ganz klar.

Der Schatten des Mondes Licht, 
sich in der Eiche dort drüben bricht.
Wo ist die schöne Farbenpracht?
Es ist dunkel und man wird hier ausgelacht!

Die schönen Vogelstimmen werden, - -
erhört, als große Drohgebärden.
Auch das Knacken und das Knirschen,
ängstigt, wenn sich die Tiere anpirschen.

Am Himmel sehe ich schon die Sterne funkeln,
ich stürze aus dem Wald im dunkeln!
Der Wald ist schön an sich,
doch Nachts, dann lieber ohne mich!

Harry Carstensen, Haselund

Der Wald am Abend
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Veranstaltungen Immenstedt
02.05. Spielnachmittag, 14:30, Landgasthof Immenstedt-Kiel
06.05. Konfirmation lll, 13:30, Kirche Schwesing
07.05. Landtagswahl, 8:00 - 18:00, Dörpshuus
13.05. Fit für den Frühling, 8:00 - 17:00 Dörpshuus/Außenanlage

Frühjahrsputz im Kindergarten, Anmeldung Kindergarten
16.05. Spielnachmittag mit Grillen, Sozialverband, 14:30, Dörpshuus
21.05. Bauernmarkt Viöl, 10:00, Viöl
27. 05. „Tag der offenen Tür”, neues Amtsgebäude Viöl, 11:00

Amtsgebäude Viöl
27.05. Sommerparty/Motorradtreffen der „Freien Fahrgemeinschaft

Immenstedt“, 18:00, Clubhütte FFG; Immenstedt
31.05. Ganztagesfahrt Kirchengemeinde, Hamburg, 

Kirchegemeinde Schwesing

01.06. Blutspenden DRK, ab 16:00, Schule Ohrstedt
06.06. Spielnachmittag, 14:30, Landgasthof Immenstedt-Kiel
12.06. Gemeindevertretersitzung, 20:00, Hotel Immenstedt-Bahnhof
16.06. Aufbau/Vorbereitung Schützenfest (Schmücken), 18:00

Immenstedt Wald
17.06. Schützenfest, Waldhütte / Landgasthof Immenstedt-Kiel

Gemeinde

Immenstedt
Bürgermeister Johannes Feddersen

Hauptstraße 53 a, 25885 Immenstedt
Tel.: 04843 27967

E-Mail: h.feddersen@web.de

Wehrführer Heiko Hansen begrüßte auf Immenstedt Bhf den Bürger-
meister Johannes Feddersen, den stv. Amtswehrführer Markus Hansen,
sowie alle aktiven und fördernde Mitglieder. Der Musikzug Ahrenviöl -
Immenstedt eröffnete den Feuerwehrball mit ein paar „flotten Stücke”.
Nach der Begrüßung hielt Heiko Hansen einen kurzen Jahresrückblick.
Es wurden 12 Übungsabende absolviert. Man nahm an 5 Funkübungen
Teil. Auch im letzten Jahr wurde eine Alarmübung durchgeführt. Diese
wurde mit den Wehren aus Wester Ohrstedt und Schwesing zusammen
beim ehemaligen Getränkehandel Rohdis durchgeführt. Dies war ein
sehr schönes Objekt, da man viele Räume unter Nebel setzten konnte,
und der Atemschutz viele versteckte Kinder suchen und „retten” musste.
Ein besonderer Dank ging dabei an Manfred Eggert, der das Gebäude zu
Verfügung stellte. Man wurde zu 5 Einsätzen gerufen. Diese teilten sich
auf in 2 Verkehrsunfälle, 1 mal Unwetter und zwei Brände die in Schwe-
sing waren. 
Nach dem gemeinsamen Essen folgten die Beförderungen und Ehrun-
gen. Zum Hauptfeuerwehrmann mit 3 Sternen wurde Daniel Thiesen
befördert. Dies hatte er sich verdient, weil er schon seit über 12 Jahren
im Vorstand ist und auch genau so lange das Amt des Funkwartes aus-
übt. 
Der Bürgermeister verlass die Urkunden für das Brandschutzehrenzei-
chen in Silber am Bande für 25 jährigen aktiven Dienst, für OLM Maik
Clausen und LM Walter Lüdrichsen. Heiko Hansen überreichte Max Kieh-
ne und Holger Oelerking das goldene Ehrenzeichen am Bande für 40 Jah-

re aktiven Dienst in der
Wehr. Für 50 Jahre
Mitgliedschaft freute
sich Uwe Johannsen
über die Bandschnalle
in Gold mit goldenem
Eichenlaub. 
Zwei Kameraden aus
der Ehrenabteilung er-
hielten die Band-
schnalle in Gold mit
goldenem Eichenlaub

und einer goldenen 60 versehen. Diese bekamen OLM Hans-Jürgen
Bruhn und OBM Johannes Carstensen vom Wehrführer überreicht. Beide
bedanken sich beim Wehrführer und bei der Wehr. Johannes Carstensen
erinnerte sich an die „alten Zeiten”, wo er ja auch über 20 Jahre stellver-
tretender Wehrführer war, habe man viele Pokale von den Amtsfeuer-
wehrtagen mit nach Hause genommen. 
Der Bürgermeister bedankte sich bei der Wehr für die geleistete Arbeit,
und wünschte den Kameraden das sie immer gesund von den Einsätzen
nach Hause kommen. Der stellvertretende Amtswehrführer Markus
Hansen bedankte sich für die Einladung und übermittelte die Grüße vom
Amt Viöl. Er Gratulierte den geehrten, und wünschte der Wehr wenig
Einsätze fürs kommende Jahr. 

Anschließend übernahm der Fest-
ausschuss das Fest. Dieser hatte ei-
ne reichhaltige Tombola aufge-
stellt, und hielt zur Begeisterung
der Gäste ein paar Sketche parat.
Für Stimmung auf der Tanzfläche
sorgte DJ Mac Fly. Es wurde bis in
die frühen Morgenstunden gefei-
ert.

Ehrungen und Beförderungen beim Immenstedter Feuerwehrfest

v.l.n.r. stv. Wehrführer Danny Gröper, geehrter
Johannes Carstensen, Wehrführer Heiko Hansen

… am Samstag, 13.05.2017 von 10:00 bis 17:00 Uhr. Bitte mitnehmen
(falls vorhanden): Eimer, Besen, Schaufel, Harke, Akkuschrauber, Werk-
zeuge, Schwämme, Müllsäcke usw. Getränke und Verpflegung sind vor-
handen. 

Für die bessere Planung bitte unteren Abschnitt bis zum 28.04.2017 in
das Fach von Levin oder Mila legen! Es sind wirklich ALLE herzlich Will-
kommen mit anzupacken! Gerne dürft Ihr auch Euren Nachbarn, o.ä. 
Bescheid geben!

Fit für den Frühling: Frühjahrsputz im Kindergarten/Dörpshuus …
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Veranstaltungen Löwenstedt
01.05. SV BW Löw. Maibaum -Aufstellen um 10:10 Uhr Sportlerheim
07.05. Kirche, Konfirmation
07.05. Wahl, Landtagswahl, 08:00-18:00 Uhr, Friedensburg
13.05. Förd. GSHas, Frühjahrsbasar,14:00-17:00 Uhr,Schulgelände
14.05. Löw/Fete, Boulturnier,11:00 Uhr,Dorfplatz Löwenstedt -Mitte
21.05. HGV, Bauernmarkt in Viöl
Anfang Jun., Eröffnung Schwimmbad Haselund
05.06. Kirche, Gottesdienst mit Taufe, Kapelle Löwenstedt,10:00 Uhr
09.-06. SG LGV, Sporthaus-Husum-Cup Jugendturnier 
09.-06. Reitclub, Norddeutsche Meisterschaft im Voltiegieren
12.06. DRK, Blutspenden von 15:30 -19:30 in der Schule Viöl
17.06.  Schule/Eltern, Kinderfest vorm. Spiele, nachm. Umzug und Tanz

bei Friedensburg

18.06. Förderv. Kapelle, Abend an der Kapelle ab 17:00 Uhr, 
Kapelle Löwenstedt

23.06. RSH, Kreis-Rindertierschau,ab 19:30 Uhr,Reithalle
27.06. Sozialverband, Ausflug,13:00 Uhr

Gemeinde

Löwenstedt
Bürgermeister Holger Jensen

Norderfeld 9 a, 25864 Löwenstedt
Tel.: 04673 870, Fax: 04673 870
E-Mail: norderkerns@aol.com

Eine sehr gute Beteiligung an der Jahreshauptversammlung des SoVD
Ortsverband Löwenstedt konnte der Vorsitzende Thomas Christiansen
in der Gaststätte Friedensburg verzeichnen. Er freute sich den Kreisvor-
sitzenden Hans-Christian Albertsen, Bürgermeister Holger Jensen und
die ehemalige langjährige Vorsitzende Mathilde Nagel begrüßen zu kön-
nen. Der Verein hat sich im vergangenen Jahr um 17 Neuzugänge auf nun-
mehr 91 erhöht. Es wurden zahlreiche hohe Geburtstage und Goldhoch-
zeit mit Glückwünsche an Mitglieder bedacht und auch Krankenbesuche
gemacht. Man machte eine Fahrt ins Alte Land mit Bus und Fähre und
eine Fahrt mit einem Tiedenkieker  einem Flachbodenschiff über die Nie-
derelbe mit Blechkuchen und Kaffee auf dem Schoß. Lottoveranstaltun-
gen in der Friedensburg und Engelsburg und die Weihnachtsfeier in der
Kapelle gehörten ebenso dazu. Der Ortsverband Löwenstedt besteht in
diesem Jahr 70 Jahre allerdings wird üblicherweise nur jedes Vierteljahr-
hundert gefeiert. Aber so eine hohe Zahl kann man zum Anlaß nehmen
allen zu danken die diesen Ortsverband am Leben erhalten haben. Ein
Dank an die Mitstreiter im Vorstand und Heinz Oldenburg der dafür Sor-
ge trägt das die Zeitungen regelmäßig zu den Mitgliedern den Weg fin-
den. Für dieses Jahr ist eine Fahrt nach Ellerhoop ins Arboretum geplant
mit Kaffeetrinken und einem Abendessen in der Nähe auf dem Rückweg.
Am 23. September gibt es einen Familientag des SoVD im Hansapark in
Sierksdorf mit einem vergünstigten Eintritt. Lottoveranstaltungen und
Weihnachtsfeier stehen ebenfalls an. Der Kreisvorsitzende Hans-Chri-
stian Albertsen ließ noch einmal kurz 100 Jahre das Bestehen des Sozi-
alverbandes Deutschland Revue passieren.  Nach fünf Jahren hatte man
800.000 Mitglieder die man auch brauchte um an die Rentenversiche-
rung heranzukommen. In den Kriegswirren wurde der Verein kurzfristig
aufgelöst bevor man 1946 wieder neu gründete und der Zulauf nach wie
vor groß war. Leider können sich heute noch die großen Firmen von der

Einstellung von Behinderten freikaufen. Aber auch die Verdienste von
Mann und Frau klaffen noch zu weit auseinander.
Es beantragen aber auch noch zu wenig die Grundsicherung die ihnen
zustehen würde. Dann nahm Albertsen zusammen mit dem Vorsitzen-
den die Ehrungen vor. Marion Ewel wurde für zehn  Jahre Mitgliedschaft
und Anna Thomsen für 25 Jahre. Nicht anwesend Johannes Thomsen
und Hans-Peter Beck (25 Jahre) August-Jürgen Reimers für zehn Jahre.
Bürgermeister Holger Jensen hatte aufgrund des70 Geburtstages wie
auch der Kreisvorsitzende noch einen gefüllten Umschlag dabei. Nach
einem gemeinsamen Abendessen sorgten Jonny und Evelyn für musika-
lische Stimmung.

Jahreshauptversammlung des SoVD Ortsverband Löwenstedt 

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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Rund 60 Mitglieder und Gäste konnte Sven Jensen, Vorsitzender des SV
Blau-Weiß Löwenstedt, zur Jahreshauptversammlung im frisch reno-
vierten und sanierten Sportlerheim in Löwenstedt begrüßen. Neben dem
Gemeinderat Löwenstedt nahmen auch Vertreter der Gemeinden Nor-
stedt, Sollwitt und Haselund an der Versammlung teil. Sie waren ge-
spannt , welche ersten Aktivitäten der Verein durch die finanzielle 
Förderung aus dem Vierdörferkonzept gestartet hat. Dazu gehört unter
anderem die Einrichtung einer Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst, die seit dem August des letzten Jahres durch Aaron Pletsch aus
Viöl besetzt wird. Das Tätigkeitsfeld ist vielseitig: „Neben dem Trainings-
betrieb schreibt Aaron Blau-Weiß-Kurier, übernimmt täglich die Pausen-
betreuung an der Gemeinschaftsschule in Viöl und unterstützt bei der
DFB-Trainer-C-Lizenz-Ausbildung in der Viöler Schule“, führte Sven Jen-
sen aus. Seit neuestem unterstützt Aaron zusätzlich den Sportunter-
richt der Grundschule Haselund. „Durch diese Stelle sind wir nun näher
an den Schulen und können Kinder und Jugendliche für den Sport begei-
stern“, erläutert der Vorsitzende die Motivation des Vereines. Des Wei-
teren können Verwaltungsaufgaben abgeben werden und damit wird
das Ehrenamt entlasten. 
Das Vereinsjahr 2016 war geprägt durch das Ausprobieren und Einführen
neuer Sportangebote. Dabei erwies sich der Schnupperkurs "Schwingen
mit smovey" als ein Treffer ins Schwarze. Christa Reese und Kirsten
Thomsen-Kirsch infizierten mittlerweile über 40 überwiegend Frauen
für diesen Trendsport. Wiederbelebt wurde das Mutter-Kind-Turnen, das
nun wöchentlich im Löwenstedter Kindergarten von Imke Reimers an-
geboten wird. Boule ist das dritte neue Angebot beim SV Blau-Weiß
Löwenstedt und bildet mittlerweile eine sehr nachgefragte Sparte. Zum
ersten Mal veranstaltete „Blau-Weiß“ mit dem TSV Haselund gemein-
sam einen Tag des Deutschen Sportabzeichens mit einer sehr guten Be-
teiligung.
Diese zusätzlichen Angebote schlagen sich auch in den Mitgliederzahlen
nieder, die im Jahr 2016 von 596 auf 646 angestiegen sind. 
Im Sommer wurde die neue Homepage online gestellt. Die beiden Ver-
einsmitglieder Helge Petersen und Simon Hansen investierten in dieses
große Projekt sehr viel Können, Zeit und Energie. Parallel dazu wurde ei-
ne Sportbroschüre in Zusammenarbeit mit dem TSV Haselund erstellt,
in dem das vielfältige Sportangebot aufgeführt und dargestellt wird. 
Über den Jahreswechsel wurde dann nochmal richtig angepackt. Die Ka-
binen im Sportheim mussten dringend saniert werden. „Letztendlich ha-
ben wir das Sportheim vom Schiedsrichteraum auf dem einen Ende bis
zur Küche auf der anderen Seite komplett renoviert“, berichtete Sven
Jensen. Rund 85.000 Euro wurde für die Sanierung des Sportlerheimes
aufgewendet. Finanzielle Unterstützung erhielt der Verein durch die Ge-
meinde Löwenstedt sowie die umliegenden Bürgerwindparks Löwen-
stedt, Obere Arlau und Norstedt. Der Landessportverband förderte die

Sanierung mit 20 Prozent. Der Sportverein hatte sich selbst mit 30.000
Euro aus gebildeten Rücklagen sowie rund 400 Stunden Eigenleistung
eingebracht. Dabei erwies sich der 2. Vorsitzende, Marten Clausen, als
ein hervorragender und engagierter Bauleiter. 
Für die vielseitigen Aktivitäten wurde der Sportverein durch den Bunde-
spräsidenten Joachim Gauck und dem Präsidenten des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes, Herrn Alfons Hörmann, mit den „Stern des
Sports“ in Gold – der bedeutendsten Auszeichnung im Breitensport in
Deutschland ausgezeichnet. Beworben hatte sich der Verein mit dem
Vierdörferprojekt „Stärkung des Sports in der ländlichen Region“.
In seinem Spartenbericht erläuterte Jugendfußballobmann die positive
Entwicklung der SG LGV Obere Arlau, in der 210 Kinder und Jugendliche
in 14 Jugendmannschaften spielen. Gleichzeitig legte er den Finger in die
Wunde: „Unser Trainingsplatz in Löwenstedt macht uns richtig Kummer
und Bauchschmerzen, da wir sehr oft aufgrund der schlechten Platzver-
hältnisse Training und Spiele absagen mussten“. 25 Prozent der Trainings-
einheiten fielen dem Platz zum Opfer und die Jugendspiele finden mitt-
lerweile zum überwiegenden Teil in Viöl auf dem Kunstrasen statt. Bür-
germeister Holger Jensen signalisierte, dass sich der Gemeinderat
intensiv mit diesem Thema beschäftigt und das Problem erkannt hat.
Auch zeigte die Sportentwicklungsstudie, dass dringender Handlungs-
bedarf besteht.
Zum Ende folgten dann noch Ehrungen. Heidi Albertsen, Maik Christi-

ansen und
Helmut Loren-
zen wurden für
ihre langjähri-
ge Vorstands-
arbeit mit der
silbernen Eh-
rennadel des
SV Blau-Weiß
Löwenstedt
geehrt. Dirk
Weimar, stell-

vertretender Vorsitzender des Kreissportverbandes, ehrte für langjährige
Verdienste im Vereinsvorstand Hermann Overmann mit der silbernen
Ehrennadel und Carl-Heinz Petersen mit der goldenen Ehrennadel des
Kreissportverbandes.   
Bei den Wahlen wurde Marten Clausen als stellvertretener Vorsitzender
wiedergewählt. In ihren Ämtern bestätigt wurden Melf Hansen (Fuß-
ballobmann), Hermann Overmann (Jugendobmann), Jörn Christiansen
(Vereinsjugendwart), Jorve Thoröe (Jugendsprecher), Britta Petersen
(Vorsitzende Reitclub), Wencke Christiansen (Kassenwartin Reitclub)
und Jörg Clausen (Kassenwart Kegeln).

Jahreshauptversammlung des SV Blau-Weiß Löwenstedt

Der nächste Sommer kommt bestimmt - 

gönnen Sie Ihrer Haut zu jeder Jahreszeit die passende Pflege.

Mehr Info unter Telefon 04843-887 und 0151-16603346
Hannelore Lorenzen

Sönnigeskoppel 5 - 25855 Haselund
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Mit großer Zustimmung wurde Britta Petersen zur neuen Vorsitzenden
unseres Reitclubs gewählt, nachdem Helmut Lorenzen aus beruflichen
Gründen seinen Rücktritt erklärt hatte. Ihre Stellvertreterin ist Steffi
Clausen und die Kassengeschäfte regelt nun Wencke Christiansen, die
den Posten von Heidi Albertsen übernommen hat, die diese Aufgabe
nach vielen Jahren gerne in neue Hände geben wollte.

Der Vorstand von
links: Ose Jensen, Ga-
by Koopmann, Tobias
Johannsen, Birgit
Thoröe, Britta Peter-
sen, Anja Christian-
sen, Erk-Tade Hansen,
Wencke Christiansen,
Stefanie Clausen.
In seinem Jahresbe-

richt konnte Helmut von zahlreichen Projekten berichten, die dank eh-
renamtlicher Hilfe und diverser Sponsoren, erfolgreich abgeschlossen
werden konnten. Neben dem Bau eines Richterhochsitzes in Halle 2,
wurden beide Hallen mit modernen Beregnungsanlagen ausgestattet,
die Hallenböden wurden erneuert und am Außenplatz wurde ein Unter-
stand für die Zuschauer und Material errichtet.
Ein großes Ziel für dieses Jahr ist es, den Außenplatz zu erweitern, damit
dieser gleichzeitig von Spring- und Dressurreitern genutzt werden kann.
Wir hoffen, das uns dies mit vielen fleißigen Helfern und finanzieller Un-
terstützung gelingen wird.

Am Gründonnerstag
fand in der Reithalle
unser traditionelles
Helferfest mit Hack-
torte, nettem Schnack
und dem Spiel „Aktivi-
ti“ statt.
Wie auf dem Foto zu
sehen ist, haben unse-
re Mitglieder nicht nur
reiterliches, sondern auch großes zeichnerisches Talent. Für die kom-
menden Monate stehen wieder viele Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm. Ein absolutes Highlight, sind die Landesmeisterschaften im Vol-
tigieren, die vom 9. - 11. Juni in Löwenstedt stattfinden. Am 23. Juni wird
in unseren Hallen die Kreisrinderschau veranstaltet. Erstmals in diesem
Jahr findet unser Spring- und Reitturnier an zwei Wochenenden statt.
Am 22. und 23. Juli findet ein reines Dressurturnier der Klassen A bis M**
statt und vom 25. bis 27. August stehen wie gewohnt am Freitag Dres-
sur- und Springpferdeprüfungen auf dem Programm und am Samstag
und Sonntag haben wir eine Menge für Springreiter, den Reiternach-
wuchs und für Neu- und Wiedereinsteiger zu bieten.
Unser Vereinsringreiten für Kinder von 4 – 15 Jahre findet in diesem Jahr
zum ersten Mal gemeinsam mit dem Löwenstedter-Dorfringreiten 
für Kinder statt. Als Termin haben wir uns den 10. September 2017 aus-
gesucht. Wir hoffen, das wir durch diesen Zusammenschluss, das Kin-
derringreiten in Löwenstedt noch viele Jahre am Leben erhalten können.

Birgit Thoröe

Britta Petersen ist die neue Chefin im Reitclub Löwenstedt

Gaststätte Friedensburg · Inh. Uwe Thomsen
Westerfeld 1 · 25864 Löwenstedt · Tel. 04843 – 12 27

www.friedensburg-loewenstedt.de · uwe-thomsen-best@gmx.de

• Festlichkeiten aller Art bis 170 Personen
• Bundeskegelbahn 
• Heuboden / Grillen ab Mai jeden Donnerstag 
• Offener freier Hotspot

Von schlüsselfertig
bis Ausbauhaus

sind wir ein
starker Partner

Bauunternehmen GmbH
• Neubauten aller Art

• Sanierung

• Reparaturen rund
ums Haus

Hausbesichtigung
auf Wunsch

Kirchenweg 16 · 25884 Viöl
Tel. (04843)1061 · JensJensen@t-online.de

www.jens-jensen-bau.de

Zum fünften Mal lädt der SV Blau-Weiß Löwenstedt zum Maibaumfest
ein. Ab 10.10 Uhr beginnt am 1. Mai das vielfältige Programm für „Groß
und Klein“ direkt am Sportlerheim in Löwenstedt. In diesem Jahr ist
erstmalig der Feuerwehrmusikzug aus Viöl dabei und sorgt für den mu-
sikalischen Rahmen. Die gerade abgeschlossene Sanierung des Sport-
lerheimes kann an diesem Tag von allen Besuchern begutachtet werden

– die Türen sind offen. Für die kleinen Besucher hat der Sportverein eine
Hüpfburg von „De Kollunder“  und das Spielemobil des HGV Viöl orga-
nisiert. Das große Salatbuffet wird in diesem Jahr durch die Sparten
Fußball und Smovey gestellt und der Förderverein des SV Blau-Weiß
Löwenstedt heizt den Grill an. Ansonsten stehen „Klön und Schnack“
bei hoffentlich frühlingshaften Temperaturen im Mittelpunkt des 1. Mai.

Maibaum aufstellen mit dem Feuerwehrmusikzug Viöl
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Veranstaltungen Norstedt
Jeden letzten Montag im Monat Preisknüffeln
Jeden 2. Dienstag im Monat Spielenachmittag

27.05. Kinderfest/siehe Bericht
02.07. 4-Dörfer-Fest

Gemeinde

Norstedt
Bürgermeister Volker Carstensen

25884 Norstedt, Haaks 1
Tel: 04843 27254, Fax: 04843 202389
E-Mail: carstensen-volker@t-online.de

Auch 2017 ein erweitertes Kinderfest
Nach den tollen Erlebnissen im letzten Jahr findet auch 2017 wieder ein
erweitertes Kinderfest statt. Liebe Omas und Opas, alle Eure Enkelkinder,
auch wenn sie nicht in Norstedt oder Spinkebüll wohnen, sind wieder herz-
lich eingeladen, an unserem Kinderfest am 27.05.2017  teilzunehmen.
Versprochen werden spannende Spiele und Wettkämpfe (z.B. gegen die
eigenen Cousinen und Cousins), ein Geschenk (kleiner Unkostenbeitrag),
Musik und jede Menge Spaß! 
Also, wenn du deine Wurzeln in Norstedt oder Spinkebüll hast, sei dabei!!

SoVD-Jahresversammlung 2017
Am 21.03.2017 war die diesjährige Hauptversammlung des SoVD Norstedt
imNorstedter Kroog.
Um 19.30 Uhr eröffnet Ingwer Sönksen die Versammlung, er begrüßte
Günther Voss vom Kreisverband sowie alle Mitglieder und Nichtmitglieder.
Beim Jahresrückblick 2016 erwähnte er die Tour zum „Olsdorfer Friedhof“
in Hamburg Grillen in Boxlund, Weihnachtsfeier und vieles mehr.  Am
21.03.2017 haben sich 2 neue Mitglieder angemeldet, sodass  wir jetzt 91
Mitglieder im Ortsverband sind.
Günther Voss nahm einige Ehrungen vor. Für 5 jährige Tätigkeit im Vor-
stand Urkunde und Ehrennadel: Hans H. Albertsen, Annemarie Andresen,
Irma Carstensen, Karl Aug. Oje und Anni Sönksen.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft Urkunde und Ehrennadel: Christa Carstensen,
Hans Carstensen, Karl Carsensen, Anni Kiehne und Sabine Benett.

Für 20 Jahre Mitglied-
schaft: Thomas M.
Thomsen, Ingwer Sönk-
sen und Erhard Koll
Für 10 Jahre Mitglied-
schaft Urkunde und Eh-
rennadel: Martin Paul-
sen
Für die diesjährige Tour
wurde eine Kutschfahrt
nach Südfall gewählt,

leider ist dieses Jahr alles ausgebucht. Im Vorstand beraten wir eine Alter-
native. Ingeborg erfreute uns mit ein paar Kurzgeschichten und nach dem
Lottospielen schloss Ingwer die Versammlung um 22.30 Uhr.

Vogelgezwitscher  
Direkt unterm Fenster, da zwitschert es laut.
Da hat wohl ein Vöglein  sein Nest hin gebaut.
Schon morgens wenn müd ich im Bad mich bewege,
zwitschert es fröhlich und auch sehr rege…
Selbst Kälte und Regen kann sie nicht schrecken,
und hindert sie nicht mich munter zu wecken.
Sie künden den Frühling und trotzen dem Wetter
Und werden so zwitschernd dem Trübsinn zum Retter…

Von Anschi Wiegand

Es grüßt euch die Karla Kolumna Redaktion
Und wünscht allen einen schönen Mai/Juni

Düt und Dat ut Norstedt

www.friseur-jessen.de

Terminvereinbarung
im Damensalon

jetzt auch per WhatsApp unter 

0160/98228909
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Veranstaltungen Oster-Ohrstedt
06.05. 13:30 Uhr, Konfirmation III, Kirche Schwesing
07.05. 8 - 18:00 Uhr, Landtagswahl, Dörpshuus
13.05. Kinderausflug der Gemeinde, Treffpunkt am Dörpshuus
14.05. Kinderringreiten in Schwesing
14.05. ab 10:00 Uhr, Bauernmarkt in Viöl mit den Landfrauen
19.05. Seniorenausflug der Gemeinde, Treffpunkt am Dörpshuus 
31.05. Ganztagesfahrt der Kirche
01.06. 16:00 Uhr, Blutspenden DRK, Schulzentrum Ohrstedt
17.06. Schützenfest, Gemeindehalle
19.05. Seniorenausflug der Gemeinde, Treffpunkt am Dörpshuus 

31.05. Ganztagesfahrt der Kirche
01.06. 16:00 Uhr, Blutspenden DRK, Schulzentrum Ohrstedt
17.06. Schützenfest, Gemeindehalle

  O S T E R - O H R S T E D T  |  2 5

Schon zum vierten Mal besuchten fast zwanzig Landfrauen das Vitalis-
Seehotel in Bad Segeberg, um es sich gutgehen zu lassen. Neben den üb-
lichen Aktivitäten wie baden, saunieren, sich pflegen und verwöhnen las-
sen, gut essen und sich vor allen Dingen entspannen, lud in diesem Jahr
das milde Wetter zu einem ausgiebigen Spaziergang um den See ein. Ganz
Frühdynamische konnten auch an der morgendlichen Wassergymnastik
teilnehmen. Ein Stadtbummel oder Besuch bei Möbel Kraft stand eben-
falls bei einigen auf dem Programm. Nach einem solch erfüllten Tag und
einem Absacker in der Bar hatte man sich das Bett dann auch redlich ver-
dient.

Ganz neu im Programm
des Landfrauenvereins
Ohrstedt ist das Ge-
dächtnistraining. Beim
ersten Trainingstermin
im März nahm uns Mo-
nika Petersen mit auf ei-
ne Fahrt nach Husum -
natürlich nur in Gedan-
ken. Auf der Hinfahrt

nahmen wir einen Umweg über Dörfer mit zwei Silben. In der Stadt trafen
jede gleich einen Prominenten (von der Krokuskönigin bis Georg Clooney
war alles dabei), gingen nach Art von "Ich packe einen Koffer" erfolgreich
shoppen, dafür wurde beim anschließenden Lebensmitteleinkauf die Hälf-
te vergessen. Wieder Zuhause - nach einem Umweg über dreisilbige Ort-
schaften - war noch ein Menü gefordert, bei dem alles den gleichen An-
fangsbuchstaben haben sollte. Die anderthalb Stunden waren schnell ver-
gangen, und wer Lust hatte, konnte sich Hausaufgaben zum nächsten Mal
mitnehmen. Voraussichtlich wird das Gedächtnistraining in Zukunft alle
zwei Wochen donnerstags vormittags in Ahrenviöl stattfinden. Interes-
sierte (Damen und Herren, Mitglieder und Nichtmitglieder) erhalten In-
formationen und können sich anmelden bei Kirsten Bartels, Telefon

04847-809695.
Gut besucht war die
Nachmittagsveranstal-
tung in der Felsenburg in
Ahrenviölfeld, auch
Dank des Chors, der die
Landfrauen mit einigen
Liedern auf das Frühjahr
einstimmte. 

Das Thema der Referen-
tin war dann etwas ern-
ster: Passend zu den all-
jährlichen Schiet-Sam-
melaktionen in den
Dörfern ging es um
Müllvermeidung. Mit
beeindruckenden Zahlen
wartete Annemarie
Matthiessen vom Natur-
zentrum Bredstedt auf: 320.000 Coffee-to-go-Becher gehen stündlich in
Deutschland über den Tresen und landen anschließend im Restmüll - oder
im Straßengraben. 2,4 Milliarden Kaffeekapseln wurden 2014 in der Bun-
desrepublik verkauft - energieaufwändig und im Gebrauch gesundheits-
schädlich. Fünf Müllstrudel gibt es in den Weltmeeren - der größte hat
die Fläche Mitteleuropas und ist 2,5 km tief. Mitschuld an den Müllbergen
habe die Konsumgesellschaft. "Lassen sie sich nicht vom großen Angebot
beeindrucken", so Frau Matthiessen. Eine billige Jeans schone vielleicht
das eigene Portemonaie, aber nicht die Umwelt - und ist schnell entsorgt
und der Müll von morgen. 

Ein Ausblick auf das Programm:
17.05.2017: Landfrauentag Neumünster
18.05.2017: Halbtagesfahrt Heuherberge Hedwigsruh
21.05.2017: Bauernmarkt Viöl
08.06.2017: Radtour nach Schobüll
01.+02.07.2017: Die kreative Landfrau – Aquarellmalen 

Wenn jemand Ideen oder Anregungen für das weitere Programm hat –
der Vorstand freut sich über Tipps. Schaut doch auch mal auf unsere In-
ternet-Seite:  www.lfv-ohrstedt.de.

Was war los im Landfrauenverein Ohrstedt?

Gemeinde

Oster-Ohrstedt
Bürgermeister Michael Bartels

Norderende 25, 25885 Oster-Ohrstedt
Tel.: 04847 1269, Handy: 0152 53803391

E-Mail: mibartels@gmx.de

G
m
b
H
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Veranstaltungen Schwesing
01.05. Aufstellen Maibaum beim Markttreff ab 10 Uhr
03.05. Seniorentreff im MarktTreff
06.05. Konfirmation Gruppe III
07.05. Landtagswahl 8.00 - 18.00 Uhr im MarktTreff
13.05. Ringreiten Erwachsene in Schwesing
14.05. Ringreiten Kinder in Schwesing
17.05. Seniorentreff im MarktTreff

Lanfrauentag in Neumünster
21.05. 5. Strassenflohmarkt 10 - 16 Uhr

Bauernmarkt in Viöl
23.05. Vortrag Landfrauen über "Wildkräuter"
25.05. Seniorentreff im Markttreff
26.05. Blutspenden ab 16.30 Uhr in der Schule Ohrstedt

31.05. Ganztagesfahrt Kirche
Seniorentreff im MarktTreff

01.06. Blutspenden in der GemS Ohrstedt
14.06. Seniorentreff im MarktTreff
24.06. Schützenfest

Gemeinde

Schwesing
Bürgermeister Wolfgang Sokoll

Osterende 17, 25813 Schwesing
Tel. 04841 71236, Fax 935507
E-Mail: sokoll060160@aol.com
Internet: www.schwesing.de

Im Beisein wieder zahlreicher Zuhörer entschied die Vertretung insgesamt
15 TOP; die wichtigsten Entscheidungen waren:
Der B-Plan 5 wurde auf Antrag der Grundstücksbesitzer um das Flurstück
290 (Lammers) erweitert; hier wollen drei Investoren mehrere altenge-
rechte/barrierefreie Wohneinheiten sowie drei Einfamilienhäuser errich-
ten, sobald die Genehmigungen erteilt sind und der von der Gemeinde zu
beschließende Planentwurf vorliegt.
Bürgermeister Sokoll berichtete, dass der MarktTreff durch weit über 300
„Belegungen“ pro Jahr sehr gut ausgelastet ist; in diesem Zusammenhang
ging ein großes „Dankeschön“ an den „Chef des Förderverein  Erich Kuhn“,
der von Anfang an die Fäden in der Hand hatte – aber leider ab der Haupt-
versammlung am 21.3. nicht mehr als 1. Vorsitzender zur Verfügung stehen
wird.
Ein weiterer Dank ging an die bisherigen Vorstandsmitglieder des Förder-
verein  Kindergarten, der letzte Woche komplett neu besetzt wurde. Sehr
erfreulich ist, dass sich für alle Posten neue „Gesichter“ gefunden haben,
die die bisherige Arbeit weiterführen und forcieren möchten.
Das Land verschenkt „Flüchtlingscontainer“; die Gemeinde bemüht sich
um einen Toilettencontainer, der auf dem Bolzplatz aufgestellt werden
soll.
GV Volker Herrmann berichtete ausführlich aus der WBV-Versammlung
im Dezember 2016. Der Verband plant eine große Investition in neue Fil-
teranlagen, da die bestehenden schon teilweise über 40 Jahre alt sind. Eine
Erhöhung der Frischwassergebühren ist nicht geplant; allerdings müssen

die Anschlusspreise für Neubau-
grundstücke angepasst werden.
GV Udo Lohr berichtete aus dem
Schulverband, dass z. Zt. große Pro-
bleme im Personalbereich (Mensa
und Reinigung) bestehen – im Au-
genblick gibt es wenige Interessen-
ten für diesen Bereich.
Die eingerichtete Nachmittagsbe-
treuung der Grundschule läuft seit
September 2016 sehr gut; es wird
damit gerechnet, dass die zu be-
treuenden Kinderzahlen kontinuier-
lich steigen werden. Die angebotene
Ferienbetreuung muss auch noch
„wachsen“ – für die Osterferien feh-
len genügend Anmeldungen. Für

Sommer- und Herbstferien wird nach den jetzigen Anmeldezahlen eine
Betreuung stattfinden!
Auch der Schulverband bemüht sich um die angebotenen Wohncontainer,
die die Gruppenarbeiten für die Klassen unterstützen sollen. Außerdem
wurde ein Duschcontainer geordert, der auf dem Schwimmbadgelände
in Ohrstedt installiert und während der Öffnungszeiten des Schwimm-
bades betrieben werden soll. 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden u. A. sieben Kaufverträge für
Wohnhausgrundstücke und ein Kaufvertrag für das Gewerbegebiet „ab-
gesegnet“.

Gemeindevertreter-Sitzung vom 20. März 2017

„Trotz widrigem Wetter hatten sich doch viele eingefunden, 
um nach dem Kindergottesdienst der Andacht zu lauschen, 

sich das Feuer anzusehen.oder Stockbrot zu backen“

Amt Viöl AKTUELL 03-2017.qxp_Layout 1  20.04.17  12:42  Seite 26



S C H W E S I N G  |  2 7  

Es nahmen 12 Personen daran teil.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden Erich Kuhn folgten die Be-
richte des 1. Vorsitzenden, des Schatz-
meisters und des Kassenprüfers. Der
Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Verabschiedungen: Erich Kuhn bedan-
ke sich im Namen des ganzen Vor-
stands bei Maike Bielinski die für ihre
fünfjährige gute Mitarbeit in Vorstand.
Sie hat nicht nur viele gute Ideen ein-
gebracht, sondern auch stets tatkräf-
tig mitgeholfen. Der Vorstand bedau-
ert Ihr Ausscheiden sehr und wünsche
dir alles erdenklich Gute. 
Unser Bürgermeister Wolfgang Sokoll
bedankte sich auch im Namen der Ge-
meinde noch mal bei Maike Bielinski
für ihre Einsatz. Ganz besonders be-
dankte er sich bei dem scheidenden er-

sten Vorsitzenden Erich Kuhn für die gute Führung des Vereins und die Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde. Er betonte, dass Erich Kuhn durch seine
Arbeit und sein „sich kümmern” einen maßgeblichen Anteil daran hat,
dass es im MarktTreff soviele Aktivitäten gibt und diese mit viel Aktivitäten
gefüllt ist. Er hat in den vergangenen fünf Jahren nicht nur viele Stunden
seiner Freizeit geopfert, sondern war auch stets als Ansprechpartner für
alle Schwesinger da. 
Auch Monika Schulz als zweite Vorsitzende bedankte sich im Namen des
Vorstandes bei Erich Kuhn für die geleistete Arbeit für den Markttreff
Schwesing. Sie bestätigte noch mal dass der MarktTreff nie das wäre was
er heute ist, wenn Erich Kuhn sich nicht mit soviel Herzblut engagiert hät-

te. Auch wenn der Vorstand Verständnis dafür hat, dass Erich Kuhn die
Verantwortung abgeben will, wird dies doch sehr bedauert. Erfreulich ist
aber, dass er sich bereit erklärt hat als Beisitzer im Vorstand zu bleiben
und weiterhin für Termine und Belange des MarktTreffs zur Verfügung
steht. Nun standen die
Wahlen an:
1. Vorsitzende
2. Schriftführer/in
3. Beisitzer/in
4. Kassenprüfer/in
Für den 1. Vorsitzenden
fand sie leider niemand
bereit zu kandidieren.
Daher ist der Posten
vakant. Für die Posten
einer Schriftführerin oder Schriftführers fand sich ebenfalls niemand be-
reit, so dass auch diese Position vakant ist. Als Beisitzer wurden einstim-
mig Frauke Ahrens und Erich Kuhn gewählt. Als Kassenprüfer wurden
Ernst Clausen und Karl Porath einstimmig wieder gewählt. Die anstehen-
den Aufgaben sollen, solange sich kein Ersatz für die vakanten Posten fin-
det,  vom amtierenden Vorstand gemeinsam übernommen werden

Bericht der Mitgliederversammlung „MarktTreff” vom 21. März 2017

Der Kulturausschuss der Gemeinde Schwesing sucht dringend Hilfen für
das Dorffest, das am 22. Juli gefeiert werden wird. Die Unterstützung wird
aber nicht nur am 22.07. für Spielleitungen, Kuchen backen, Kinder schmin-
ken etc. gebraucht, sondern schon weit vorher für die Planung, das Spen-
densammeln usw. Bitte unbedingt bei Frank Greve unter 04841-9369125
melden, wenn Ihr wollt, dass das Dorffest weiter existiert… Ohne eure
Hilfe ist das Dorffest zum Sterben verurteilt!

Hilfen gesucht!

Der „5. Schwesinger Straßenflohmarkt“ soll am Sonntag, 22. Mai statt-
finden. Anmeldungen nimmt Frank Greve (04841-9369125 ) oder Freia Kö-
ster (04841-669901 )gerne bis Mittwoch, 03. Mai  entgegen.
Nach Eingang aller Meldungen werden die Teilnehmer auf einer Karte mar-
kiert und auf www.schwesing.de veröffentlicht. 
Es darf wieder Boul gespielt werden….regelmäßiger Termin (im Augen-
blick) ist immer Donnerstag`s ab 15.00 Uhr auf den Bahnen neben dem
MarktTreff. Aber die Bahnen können von jedem Schwesinger Bürger auch

zu jeder anderen Zeit genutzt wer-
den. Gerne steht Dietrich Schoon
(04841-73376) Interessierte für Fra-
gen oder für praktische Spielhilfen
zur Verfügung. 
Schon mal vormerken: Das Schüt-
zenfest 2017 findet am 24.6. statt …

Kurznachrichten aus Schwesing
Zimmerei Meisterbetrieb · Löwenstedt

Bauen mit Holz – 
nachhaltig, lebendig & individuell

Dachstühle · Überdachungen · Restaurierungen
Carports · Holzinnenausbauten · Sonderanfertigungen

Telefon: 0 48 43-20 50 89 5 · Mobil: 0152-22 75 85 09
info@poschkamp-holz.de · www.poschkamp-holz.de

Anzeigen- 
und Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe -
die am 15. Juni

erscheint - 
ist der 1. Juni 2017.
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„Schwesing bruust” hieß es an acht Abenden in den zurückliegenden Win-
termonaten im Treffbereich des MarktTreffs in Schwesing. 
Eingeladen hatte zur Wintersaison der MarktTreff Alte Schule Schwesing
e.V. alle bekannten Bruusspieler in Schwesing und die Spieler, die vor zwei
Jahren an ersten Spielabenden das alte und nur in unserer Region bekannte
Kartenspiel erlernt hatten. Ganz stolz waren die Organisatoren, dass von
den bekannten und angesprochenen 43 Bruusspielern an den acht Aben-
den insgesamt 38 Spieler teilgenommen haben. So konnten an jedem
Abend mindestens sechs Tische a vier Spieler besetzt werden. In guter
Stimmung wurden interessante Paarungen mit weniger geübten, gele-
gentlichen Spielern und ganz „alten Hasen“ gespielt und es war immer
spannend bis zum Schluss, wer denn die Preise einheimsen konnte. Wie
bei den großen Bruusturnieren wurde ein Startgeld von EUR 3,00 pro Per-
son in voller Höhe als Preisgeld an die Sieger wieder verteilt. 
Ganz nebenbei kam die Geselligkeit nicht zu kurz. Die nur kompliziert er-
scheinenden Regeln des Bruusspiels erlauben während des Spiels und be-
sonders in den Spielpausen den Austausch von Neuigkeiten, Erlebnissen
und Erfahrungen in der zurückliegenden Zeit und jeder ging zur angeneh-
men Nachtzeit meist noch vor 22.00 Uhr wieder etwas schlauer nach Hau-
se.

Ja, es hat Spaß ge-
macht und für den
nächsten Winter ist
wieder eine Spiel-
runde angedacht.
Der Kreis der uns be-
kannten Bruusspie-
ler ist mittlerweile
auf 47 Personen an-
gewachsen, die
dann alle rechtzeitig informiert werden. Sollten weitere Bruusspieler in
unserem Dorf übersehen worden sein, bitten wir um Nachsicht und In-
formation. Wer gerne das wie gesagt nur kompliziert aussehende Spiel
(man muss unter Anleitung sofort loslegen – nur Übung macht den Mei-
ster) erlernen möchte, der braucht sich nur bei Dietrich Schoon, Tel. 73376,
zu melden. Bei entsprechender Nachfrage lässt sich über die Sommermo-
nate sicherlich etwas machen.  
Was sonst noch im MarktTreff bei uns los ist, können Sie im Aushang am
MarktTreff oder im Internet unter www.markttreff-schwesing.de nach-
lesen.

Aus dem Martktreff Schwesing

Der Förderverein Kindergarten hat sich neu aufgestellt. Nach mehr als drei
Jahren erfolgreiche Amtszeit hat der gesamte Vorstand seine Posten zur
Verfügung gestellt und das Zepter bei der Jahreshauptversammlung ab-
gegeben. Als Formalitäten geklärt waren und auch Kassenwart Ernst
Clausen durch die Kassenprüfer Jürgen Kaphengst und Yvonne Thomsen
entlastet wurden, ging es sofort in die Neuwahlen über. Neben der Vor-
sitzenden Ines Grages und ihre Stellvertreterin an Ann-Katrin Stäwen ver-
abschiedete sich mit Yvonne Sechting auch die Schriftführerin. Pastor Jür-
gen Kaphengst und Kindergartenleitung Stephanie Peters bedankten sich
bei allen Beteiligten für die tollen Einsatz und wiesen nochmals darauf
hin, dass der Förderverein durch seine kontinuierliche Arbeit stets zu ei-
nem wichtigen Bestandteil der Kindergartenarbeit beigetragen hat. Ein
zusätzlicher Dank ging ebenfalls an Ernst Clausen, der seit dem Jahre 2005
als Kassenwart des Vereins tätig war und auch nach seinem eigentlichen
Rücktritt vor zwei Jahren weiterhin aufgrund von mangelnden Alternati-
ven die „Hand auf dem Geld” hatte. „Ernst war immer für uns da und wir
könnten in allen Belangen immer ansprechen. Das ist schon toll wenn sich
jemand mit so viel Erfahrung selbstlos für etwas ehrenamtliches einsetzt”
sagte die scheidende Vorsitzende Ines Grages. Die neuen Gesichter im Vor-
stand waren in einer sehr harmonischen Wahl schnell gefunden. 

Als neuer Vorsitzender wurde Heiko Lohr gewählt, die Vertretung über-
nimmt seine Frau Sünje Lohr. Als neue Kassenwartin konnte Olga Rose
gewonnen werden und die Geschäftsführung erledigt ab sofort Stefanie
Hinrichs. Zu erwähnen ist vielleicht noch, dass alle Wahlen einstimmig
waren. 
Der Förderverein Kindergarten kümmert sich schon seit mehreren Jahren
um die Beschaffung von Einrichtungsgegenständen für den Kindergarten
oder den angrenzenden Spielplatz, die mit dem normalen Budget nicht
zu finanzieren sind. Zusätzlich unterstützt der Verein zum Beispiel das
Selbstbehauptungstraining der ganz Kleinen durch einen speziell ausge-
bildeten Coach (Dirk Buhmann). Die Einnahmen generiert der Verein durch
jährliche Spendengelder sowie durch Veranstaltungen innerhalb des Jah-
res. Hauptsächliche Einnahmequellen sind hier der Kuchenverkauf auf
dem Dorffest, der Weihnachtsbasar sowie in letzten Jahr der Treckergott-
esdienst in Schwesing auf dem Sportplatz. Wenn auch Sie die Arbeit des
Kindergartens und damit eine bessere Förderung der Kinder in unserem
Dorf unterstützen möchten - finanziell oder persönlich -, melden Sie sich
doch bitte bei Heiko Lohr unter der Tel.-Nr. 9389858. Der Förderverein
freut sich über jeden noch so kleinen Beitrag für unsere kleine Kleinen.

Neue Gesichter beim Förderverein Kindergarten

• Wärmepumpen
• Öl- und Gasheizungen
• Sanitäranlagen - Baderneuerungen
• Klempnerarbeiten
• Solaranlagen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Holzkessel und Kaminöfen
• Verkauf von Material

Maler- und Tapezierarbeiten · Fassadengestaltung
Reparaturverglasung · Kreative Techniken und vieles mehr …
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Veranstaltungen Viöl
06.05. 13:00 - Wandern und Fahrradfahren in Gemeinschaft

Dörpsplatz in Viöl 
11.05. 14:30 - Spielenachmittag für jedermann im LJH, Viöl 
20.05. 13:00 - Wandern und Fahrradfahren in Gemeinschaft

Dörpsplatz in Viöl 
03.06. 13:00 - Wandern und Fahrradfahren in Gemeinschaft

Dörpsplatz in Viöl 
10.06. 18:30 - Grillabend des Klub Kurzhaar. Dörpsplatz Viöl 

Schützenfest, Muschen 
11.06. 09:00 - Zuchtschau des Klub Kurzhaar, Dörpsplatz Viöl 

17.06. 13:00 - Wandern und Fahrradfahren in Gemeinschaft, 
Dörpsplatz in Viöl 
14:00 - Kinderfest, Erich Wobser Halle / Sportplatz 
Mitsommerturnier der Bouleterrier, Bouleplatz Viöl 

Gemeinde

Viöl
Bürgermeister Heinrich Jensen
Amselweg 14, 25884 Viöl

Tel.: 04843 920
E-Mail: Heinrich.Jensen@t-online.de

Veranstaltungen Sollwitt
08.05. 19:30 Uhr: Außerordentliche Mitgliederversammlung 

der Feuerwehr im Gerätehaus
18.05. Aufbauen Ringreiten
20.05. Ringreiten
27.05. Kinderringreiten
18.06. Jubiläumsfest der Geestbühne bei Gallehus
02.07. Vier-Dörfer-Fest

Am 10.04.17 fand wieder mal der jährliche
„Frühjahrsputz“ in  Sollwitt statt. Aufgrund der
mangelnden Beteiligung der letzten Jahre wur-
de in diesem Jahr wieder auf einem Montag-
abend gesammelt – eine richtige Entscheidung.
Es kamen ca. 40 Dorfleute zusammen um Müll
von den Feldwegen zu sammeln und ansch-
ließend bei Grillwurst und Getränken den
Abend ausklingen zu lassen. Danke an alle
fleißigen Helfer – auch an die Männer vom Grill!

Müllsammeln in Sollwitt

Gemeinde

Sollwitt
Bürgermeister Thomas Hansen

Süderstraße 2, 25884 Sollwitt
Tel. 04843 1584, Handy 0152 09833105
E-Mail: hansen-sollwitt@t-online.de,

Internet: www.sollwitt.de

V I Ö L

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 1. Juni 2017.
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Seit Anfang August 2013 bietet Christiane Jensen aus Viöl Mobile Seni-
orenbegleitung im häuslichen Bereich sowie zusätzliche Hilfe und Entla-
stung im Alltag an. Auf ihren Antrag beim Landesamt für Soziale Dienste
für die Anerkennung eines Niedrigschwelligen Betreuungsangebotes er-
hielt sie nun eine positive Antwort. 
Sofern eine Pflegestufe/Pflegegrad vorliegt und die Unterstützung im
häuslichen Bereich stattfindet, kann die „Alltagsbegleitung für körperlich

oder kognitiv pflegebedürftiger Menschen“ nach § 2 Abs. 5 AföVO (All-
tagsförderungsverordnung) auf Antrag mit der Krankenkasse abgerechnet
werden. Für ein unverbindliches Gespräch steht Ihnen Frau Jensen gerne
unter der Tel.-Nr. 04843-1295 / Mobil 0176-70490633 zur Verfügung oder
Sie besuchen sie auf ihrer Homepage seniorenbegleitung-christiane-jen-
sen.de

Neues von der Seniorenbegleitung Viöl

Der Hegering Viöl hatte zur Jahreshauptversammlung in den Kirchspiel-
krug Gallehus eingeladen. Thomas Clausen als stellvertretender Hege-
ringsleiter freute sich über die wieder einmal gute Beteiligung und das
Kommen des Kreisjägermeisters Thomas Carstensen. Eine gut bestückte
Gehörnwand schmückte den Raum. 80 Böcke wovon sieben mit Gold,
zwei mit Silber und drei mit Bronze beurteilt waren sowie acht Hirschge-
weihe konnten in Augenschein genommen werden.  Viele Tiere fielen dem
Verkehr zum Opfer. Bevor es in der Tagesordnung weiter ging eröffneten
die Jagdhornbläser, die auf Zuwachs hoffen, traditionsgemäß die Ver-
sammlung. Der Hegering zählt durch den Neuzugang von Melf Leve, Mat-
thias Schulte und Torsten Bäthe nunmehr 80 Mitglieder. Aus dem Bericht
ging hervor das Damm- und Rotwild auf dem Vormarsch sind  wie auch
Marderhund, Waschbär und Gänse. Um die Kitze noch mehr zu schützen
ist die Zusammenarbeit mit den Landwirten sehr wichtig. Nicht zu ver-
gessen das Wildtierkataster. Der letzte Jägerball ausgerichtet von Behren-
dorf war wieder einmal toll. In diesem Jahr sind Haselund mit Kollund und
Brook an der Reihe so Clausen und es wird in der Friedensburg in Löwen-
stedt stattfinden. Bei den Wahlen gab es einstimmig Wiederwahl für den
stellvertretenden Hegeringsleiter Thomas Clausen und dem Kassenwart
Hauke Carstensen. Kalle Magnussen wurde als stellvertretender Kassen-
prüfer gewählt und Freya Lembcke und Hans Christian Albertsen zu
Gehörnbeurteilern. An der Hegeringspokalsuche in Behrendorf nahmen
sieben Hundeführer mit insgesamt acht Hunden teil. Pokalsieger wurde
Wiederholungstäter Bernd Hansen, Kollundfeld mit DD-Rüde Bruno. Bei
dem VGP ging der I. Preis an Hans-Heinrich Carstensen, Spinkebüll mit DK-
Rüde und 293 Punkten da dieser nicht von der Schweißfährte abgekom-
men war. Hans-August Carstensen, Bondelum und W(K)-Hündin  mit 337
Punkten II. Preis wie auch Hartwig Feddersen, Ahrenvielfeld mit DD-Hün-
din 312 Punkte ebenfalls II. Preis. Ralf Davids Witzwort mit DD-Hündin 301
Punkten holte den III. Preis. Aus dem Schießbericht ging hervor das bei der

Kreismeisterschaft in
Alt-Bennebek 63
Schützen teilnahmen.
Der 1. Platz ging an die
A-Mannschaft  mit
Helmut Albertsen 294
Pkt.,Dieter Gehrt 293
Pkt. , Herbert Erichsen
287 Pkt. Und Otto Rei-
mers 277 Pkt.

Ebenso an die B-Mannschaft mit Markus Gehrt 293 Pkt., Ralf Clausen 279
Pkt., Matthias Möhrke 253 Pkt. Und Dennis Knudsen 213 Pkt. Beim Ver-
gleichsschießen zwische dem Hegering Viöl und den Jerrishoer Dachsen
hatten die Jerrishoer einmal mehr die Nase vorn. Der Pokal beim KK-
Schießen im Muschengelände ging an Lorenz-Jürgen Thiesen mit durch-
schnittlich 136 Punkten gefolgt von Markus Gehrt und Helmut Albertsen.
Der Kreisjägermeister Thomas Carstensen berichtete das in der Unteren
Jagdbehörde personellen Zuwachs bekommen hat was dringend notwen-
dig war. Weiter sollte man mehr auf das sachgerechte Lagern der Gewehre
incl. Munition achten. Im vergangenen Jahr gab es so viele Graugänse wie
nie zuvor. Der Landtag soll bis September ein Konzept erstellen wie dem
Aufkommen entgegenzuwirken ist. Es gibt mittlerweile Bundesländer die
Gänsefraßschäden selbst zahlen. Außerdem wird einer Beitragserhöhung
nur zugestimmt wenn die Zahlen vorgelegt werden die eine Erhöhung not-
wendig machen. Carstensen wünschte dem Hegering viel Waidmannsheil
fürs kommende Jahr. Natürlich durfte an diesem Abend die Ehrung nicht
fehlen. Mit der Treuenadel wurde Harald Jensen für 25 Jahre ausgezeichnet.
Die goldene Ehrennadel für 40 Jahre gab es für Elisabeth Harder und Heinz
Christian Albertsen,  und die Großgoldene ging für 50 Jahre an Friedrich
Nische. 

Jahreshauptversammlung des Hegerings Viöl

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
- die am 15. Juni 2017 erscheint - ist der 1. Juni  2017.
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Als die Flüchtlingswel-
le vor zwei Jahren
Nordfriesland erreich-
te, hatten Ute Andrit-
ter (76) und Rita Bur-
meister (77) eine schö-
ne Idee: Um ihren
persönlichen Beitrag
zur Willkommenskul-
tur zu leisten, wollten
sie den Flüchtlingen in
Viöl und Umgebung
helfen, die deutsche
Sprache zu erlernen.
„Damit sie sich bei uns
schnell zurecht finden,
unter Menschen kom-
men und etwas Sinn-
volles zu tun haben“,
nennt Ute Andritter
nur drei von vielen
Gründen für ihr Enga-
gement. Es dauerte ei-
ne Weile, bis der Plan in
die Tat umgesetzt wer-
den konnte – und so
ganz rund lief es an-

fangs auch nicht – doch mit der Zeit hat sich das Angebot etabliert. Ak-
tuell betreuen die beiden Frauen in zwei Anfänger- und Fortgeschritte-
nen-Kursen gut ein Dutzend Flüchtlinge verschiedener Nationalitäten.
Fast alle, die in den letzten zwei Jahren ihren Unterricht durchlaufen ha-
ben, brachten eine gewisse Problematik mit. Manche waren völlig ohne
Perspektive, dauerhaft bleiben zu dürfen, bei vielen blieb der Status lange
ungeklärt, und es gab auch welche, denen die Kirche Asyl gewährte. „In
der Regel kommen jene Flüchtlinge zu uns, die aktuell keine Chance auf
einen regulären Deutschkurs haben“, fasst Rita Burmeister das Klientel

zusammen. Stolz ist sie auf ihre vielen Ex-Schüler, die irgendwann doch
noch ihre Anerkennung bekamen und dank der in Viöl geleisteten Vorar-
beit bestens vorbereitet nach Husum in die offiziellen VHS-Kurse weiter-
gereicht werden konnten. „Durch unsere Arbeit hier vor Ort verlieren diese
Menschen auf dem oft langen Weg durch die Bürokratie keine Zeit durch
untätiges Warten“, sagt Ute Andritter, die sich in ihrem Bestreben von der
Amtsverwaltung in Viöl ebenso gut unterstützt fühlt wie von der Kirchen-
gemeinde und vom Diakonischen Werk in Husum. „Das Lehrmaterial wird
kostenlos gestellt und im Lorenz-Jensen-Haus dürfen wir einen schönen
Raum für den Unterricht nutzen“, freut sich die Sollwitterin auch darüber,
dass einige der weiblichen Flüchtlinge im Anschluss an den Kurs zusätzlich
den Frauen-Treff der Kirchengemeinde besuchen, wo manchmal auch Klei-
dung und andere Sachspenden verteilt werden. 
„Zu gerne würden unsere Schüler auch freitags zum Unterricht kommen,
aber mehr als vier Vormittage pro Woche schaffen wir einfach nicht“, be-
dauert sie und hofft, dass sich noch mehr Ehrenamtler aus Viöl und Um-
gebung dem Projekt anschließen und die eine oder andere Kurseinheit
übernehmen mögen – am Freitag- oder Samstagvormittag beispielsweise
oder auch an einem Nachmittag. „Oft werden wir auch um Hilfe beim
Ausfüllen von Formularen, bei Behördengängen oder Arztbesuchen ge-
beten. Es gibt wirklich immer noch sehr viel zu tun und wir würden gerne
einen Teil davon abgeben.“ Die Voraussetzungen sind überschaubar: „Man
sollte den Menschen freundlich und offen begegnen können, fit in der
deutschen Sprache sein, vor allem die Grammatik beherrschen, und viel
Geduld mitbringen“, erklärt Ute Andritter, die Englischkenntnisse für hilf-
reich, aber nicht für zwingend notwendig hält. „Es geht auch ohne“, sagt
sie. Interessierte dürfen sich bei ihr unter Telefon 04843 2690 melden.
Text & Fotos: Silke Schlüter

Liebe zukünftige Badegäste, unser Schwimmbad öffnet an Himmelfahrt
seine Türen und heißt alle herzlich willkommen. An diesem Tag haben alle
freien Eintritt und die Möglichkeit, sich das Schwimmbad mit neuem Kiosk
und einem neuen Spielturm näher anzusehen. Wir bedanken uns recht
herzlich für diese tolle finanzielle Unterstützung.
Auf Anfrage beim Kiosk vor Ort, gibt es die Möglichkeit (Sonntags außer-
halb der Öffnungszeiten) Kindergeburtstage im Schwimmbad zu feiern.
Am 14. Juli findet die Schwimmbadübernachtung statt, die vom TSV DE
Viöl organisiert wird. Anmeldungen und nähere Infos erhaltet ihr am Ki-
osk.
Unsere Öffnungszeiten lauten: 25.5. - 21.7. von 15 - 19 Uhr, 22.7. - 3.9. (Som-
merferien) von 14 - 19 Uhr. Bei guter Wetterlage bleibt das Schwimmbad
für weitere Tage von 15 – 18 Uhr geöffnet.
Wir behalten uns vor, das Schwimmbad bei schlechter Wetterlage kurz-
fristig zu schließen, dieses wird mit einem Aushang am Schwimmbad be-
kannt gegeben.
Ich wünsche uns allen eine tolle und warme Badesaison!
Viele Grüße, Eure Diana Kowitz

Die Flüchtlinge brauchen immer noch unsere Hilfe

Schwimmbad Viöl öffnet am 25. Mai

Während Ute Andritter (hinten) mit den Anfängern
das Alphabet durchgeht, nähern sich die Fort-

geschrittenen in einem Würfelspiel der Grammatik

Gemeinsam betreuen Rita Burmeister (hinten) und
Ute Andritter (vorne) die Schüler der Anfänger- und

Fortgeschrittenen-Kurse 
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Frühstücksbuffet mit Büchertausch 
und Spendenübergabe:
Fast 60 LandFrauen folgten der Einladung zu ei-
nem gemütlichen Frühstücksbuffet im Norsted-
ter Kroog. Es ging an diesem Vormittag aber
nicht nur um das leibliche Wohl.
Wer wollte, konnte ganz in Ruhe auf dem
Büchertisch stöbern und sich gegen eine kleine
Spende mit Lesestoff eindecken. Seit vielen Jah-
ren gehört diese Aktion zum Frauenfrühstück
dazu: Wer Bücher abgeben möchte, bringt diese
einfach mit. 
Ein weiterer Programmpunkt war die Spendenü-
bergabe aus 2016 an Frau Christel Schmidt-Ty-
chsen vom Wilhelminen-Hospiz in Niebüll. Die-
ses „Haus des Lebens“ gibt es seit 2011 und ist
mit 7 Einzelzimmern ausgestattet. Die meisten
Bewohner kommen aus dem Kreis NF, es gibt so-
gar eine Warteliste. Von einem Arzt wird ent-
schieden, wer als nächstes aufgenommen wird.
Ein Anbau ist  geplant, der jedoch aus Spenden
finanziert werden muss. Frau Schmidt-Tychsen
berichtete, dass Fach-
personal mit palliativer Ausbildung zur Verfü-
gung stehe. Zusätzlich gibt es viele ehrenamtli-
che Helfer, die unentbehrlich sind für diese Insti-
tution. Aufkommende Fragen wurden von der
Referentin gerne beantwortet. 

LandFrauen machen Wellness:
Auch ein Wellnesswochenende stand in diesem
Jahr wieder auf unserem Programm, und so machten wir uns am Freitag
d. 10 März, bei bestem Wetter, auf den Weg nach Malente. Einige sind mit
dem Auto gefahren, der große Teil traf sich aber in Jübek um mit dem Zug
die Reise anzutreten. Es wurde eine lustige Zugfahrt. Gab es doch einen
50ten Geburtstag zu feiern. Und so wurden schon auf der Zugfahrt einige
Sektflaschen gelehrt. Im Hotel angekommen konnte jede das tun, wozu
sie Lust hatte. Einige sind spazieren gegangen, oder schwimmen oder in
die Sauna. Im großen und ganzen war es ein schönes Hotel, nur leider gab
es im Wellnessbereich zu wenig Liegen, um sich auszuruhen. Doch da es
das ganze Wochenende über sehr schönes Wetter war, waren die meisten
draußen am Dieksee anzutreffen, bzw. erkundeten die Umgebung. Beim
leckeren Frühstücks- bzw. Abendbuffet traf man sich aber immer wieder.
Den Abend verbrachten wieder alle unterschiedlich. Einige spielten Karten,
andere wiederum ließen den Tag mit einem Cocktail ausklingen. Ein be-
sonderes Erlebnis war auch die Massage, die wir alle sichtlich genossen
haben sowie die 45 minütige Entspannung in der Salzgrotte. Doch leider
ging auch dieses Wochenende wieder viel zu schnell vorbei. Und so hieß
es am Sonntag Mittag wieder Koffer packen und ab nach Hause.

5-köpfige Familie auf Atlantik Segeltörn
Zu einem besonderen Reisebericht haben wir am 5 April ins Lorenz -Jensen
-Haus in Viöl eingeladen. Wir freuen uns sehr, das wir Familie Paukert aus
Struckum zu Gast hatten, die uns von ihrem Atlantik Segeltörn berichtet
haben. Nachdem der sehr, sehr große Aufwand an Bürokratie erledigt war
( da eine der Töchter schulpflichtig war ) konnte es endlich losgehen auf
große Fahrt. Es war sicherlich eine große Umstellung, sind sie doch von
einem Haus von 120 qm auf ein Boot mit 15qm Wohnfläche gezogen. Dort
sollten Herr und Frau Paukert mit ihren drei kleinen Mädchen nun die

nächsten 14 Monate leben. Während Frau Pau-
kert uns ,anhand dem von ihr geschriebenen Rei-
setagebuch, ihre Erlebnisse von der Reise erzähl-
te, zu der auch die Seekrankheit gehörte, zeigte
uns Herr Paukert anschließend die dazugehöri-
gen Bilder. Im Anschluss daran wurden auch
noch viele Fragen beantwortet. Auf die Frage,
was sie während der 14 Monate am meisten ver-
misst hätten, kam nicht etwa den Fernseher
oder den Computer, sondern die Kinder sagten,
das sie am meisten ihre Freunde und Oma und
Opa vermisst hätten. Aber ein nicht schaukeln-
des Bett war auch nett, als sie wieder zu Hause
waren. Wir danken der ganzen Familie Paukert
ganz herzlich, das sie uns an ihrem großen Aben-
teuer haben teilhaben lassen. 

Besichtigung der Rettungsleitstelle 
in Harrislee
Viele von uns waren sicher schon Mal in der Si-
tuation , das Hilfe benötigt wurde und man den
Notruf 112 angerufen hat. Doch wo genau
kommt mein Anruf an, und was genau passiert
da? Genau das haben wir uns auch gefragt, und
haben einen Besichtigungstermin mit der Ret-
tungsleitstelle in Harrislee vereinbart. Dort an-
gekommen wurden wir von Karl-Heinz Hansen
und Andre Möhrke empfangen. Im Seminar-
raum bekamen wir einen kurzweiligen Vortrag
über die Arbeit der Mitarbeiter der Leitstelle.
Nun wissen wir auch, warum es so wichtig ist ru-

hig und präzise den Notruf abzusetzen ( was natürlich nicht einfach ist,
wenn man in Not ist). Die ehemaligen Kreisleitstellen Husum, Schleswig
und Flensburg wurden 2009 in der Rettungsleitstelle Nord in Harrissle zu-
sammengefasst.Seitdem verrichten sie dort, in einem Gebäude mit der
Polizei, sehr gute und wichtige Arbeit. Nach der Theorie wurde uns noch
am PC demonstriert, wie das funktioniert, wenn ein Notruf eingeht. Zum
Schluss durften wir noch ins Herzstück der Leitstelle. Im Raum, in dem
die Notrufe angenommen werden, konnten wir hautnah die Annahme ei-
nes Notrufs miterleben. Die Rettungsleitstelle ist auf jeden Fall einen Be-
such wert, und sie freuen sich immer wieder über Gruppen, die sich das
alles mal an gucken möchten. Zum Kaffee trinken waren wir angemeldet
im Marien Café ( auch bekannt als das Cafe der 1000 Kannen). Das Café
wirbt damit, das es Torten wie zu Omas Zeiten gibt. Sie haben nicht zu viel
versprochen. Es war sehr lecker. Umringt von unendlich vielen Kaffeekan-
nen haben wir bei Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen diesen schö-
nen Nachmittag ausklingen lassen. 

Unsere nächsten Termine:
17.05.2017  LandFrauen Tag in Neumünster
21.05.2017 Bauernmarkt
01.06.2017 Park and Garden Stockseehof
21.06.2017 „So schmeckt Dithmarschen“

Mehr dazu findet man auf unseren Einladungen der Mitglieder und auf
unserer Homepage  landfrauen-viöl.de

Über Tipps,Ideen und Anregungen freuen wir uns immer wieder gerne 
Liebe Grüße vom Vorstand: Antje Carstensen, Ulrike Hansen, Angela
Rucha

Neues von den Viöler LandFrauen
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Am 21.03. trafen sich die Mitglieder des Musik-Club Viöl zur Jahres-
hauptversammlung. Auf der Tagesordnung standen unter anderem
der Jahresrückblick/Ausblick, der Haushaltsplan 2017 und Neuwah-
len.
Die Orchesterleiter unserer 4 Orchester gaben zunächst einen kleinen
Rückblick auf das vergangene Jahr. Aktuell hat der Musik-Club Viöl
164 Mitglieder, davon 96 aktive Spieler.
Im vergangenen Jahr hatten diese auch einiges vor. Übungswochen-
enden, die große Fahrt zum Orchesterwettbewerb nach Innsbruck –
bei dem wir super Ergebnisse erzielen konnten – ein Jubiläumsball, ei-
ne Jubiläumsdisco, ein Ausflug ins Jumphouse nach Flensburg, der
Vorspielnachmittag und der musikalische Gottesdienst in der Viöler
Kirche standen auf dem Programm. Ganz nebenbei wurden dann noch
54 Auftritte gemeistert.
Diese tollen Ereignisse kann der Musik-Club nicht nur aus eigenen
Mitteln bezahlen. Ein ganz besonderer Dank gilt daher unseren Spon-
soren für ihre großzügige finanzielle Unterstützung – Hansen Neon,
Husumer Volksbank eG, Reisedienst Bölck, Ambulante Pflegedienste
Carstensen, H&P Steuerberatungsgesellschaft mbH und GP Joule.
Auch für dieses Jahr stehen schon einige fixe Ausgaben im Haushalts-
plan.
Im Januar ging es zum Orchester-
besuch nach Bremen. Auch unse-
re Instrumente müssen laufend
gewartet werden und neue An-
schaffungen werden getätigt. Da
nicht mehr alle Mitglieder und
Spieler jugendlich sind, beschloss
die Versammlung sich umzube-
nennen in Musik-Club Viöl Akkor-
deonorchester e.V. 
Es folgten die Wahlen. Unsere
Kassenwartin Saskia Paulsen und
Elternsprecherin des 3. Orchester
Ulrike Möller wurden wiederge-
wählt. Bianca Bremer wurde neue
Elternsprecherin des 4. Orche-
sters und löste somit Birte Nagel
ab. Tanja Caspersen gibt nach 10
Jahren ihren 1. Vorsitz aus berufli-
chen Gründen ab. Wir können

weiterhin auf ihre Erfahrungen im Vorstand zählen, denn Tanja wurde
zur Schriftführerin gewählt. 
Als neue 1. Vorsitzende wurde Ines Brodersen aus Viöl gewählt. Ines
ist seit 23 Jahren im Verein aktive Spielerin und schon einige Jahre im
Vorstand tätig. Sie freut sich auf die neuen Aufgaben und zählt dabei
auf die Unterstützung aller Vorstandsmitglieder. So langsam beginnt
die Planung für unser diesjähriges Highlight - das Jahreskonzert im
November im Husumhus. 
Eine größere Herausforderung gilt es kurzfristig zu meistern: Aktuell
ist der Musik-Club Viöl auf der Suche nach einem neuen Dirigenten /
einer neuen Dirigentin für das 2. Orchester. Manon Brummund möch-
te die Leitung ihrer 27 Spielerinnen im Alter von 11-15 Jahren nach 12
aufregenden Jahren gerne abgeben. Bis ein Nachfolger gefunden ist,
steht sie dem Verein aber natürlich für alle Aktivitäten – inklusive Pro-
ben und Auftritten – zur Verfügung. Wer hierfür nähere Infos erhalten
möchte, darf sich gerne bei Ines Brodersen unter der Rufnr.
0174/1950487 melden. Wir freuen uns auf Sie!

Änderungen im Vorstand im Musik-Cub Viöl

Hauke Carstensen mit Silberner EhrennadeL  des Tennisverbandes
Schleswig-Holstein ausgezeichnet. Am Samstag, dem 1. April 2017 wur-
de der 1. Vorsitzende des Viöler TC, Hauke Carstensen, mit der Silbernen
Ehrennadel des Tennisverbandes Schleswig-Holstein e.V. ausgezeichnet.
Damit ehrt der Verband Hauke für seine schon so vielen Jahre intensiver
Arbeit auf Vereins- wie auch Bezirks- und Landesebene.
Es hätte aus unserer Sicht keinen geeigneteren Preisträger als Hauke tref-
fen können, der sich mit seinem immens großen Engagement und mit
extrem viel Hingabe um den Tennissport, insbesondere aber um seinen
/ unseren Viöler Tennisclub verdient macht.
Wir können uns froh und glücklich schätzen, einen derart engagierten
und qualifizierten Sportler an der Spitze unseres Vereines zu haben.
Die Mitglieder/innen des VTC sowie der gesamte Vorstand gratulieren
Hauke aufs Herzlichste zu dieser Ehrung.  Wir haben uns sehr gefreut,
dass der TVSH diese Ehrung vorgenommen hat.

Neues aus dem Viöler Tennis-Club

v.l.n.r. Bianca Bremer, Ines Brodersen, Ulrike Möller, Svenja Hansen, 
Wenke Carstensen, Saskia Paulsen, Roland Lucht, Tanja Caspersen
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Der TSV Doppeleiche Viöl e.V. von 1923 hatte zur Mitgliederversammlung
ins Sportlerheim in Muschen eingeladen. Vorsitzender Danny Hofmann
nach längerem Auslandsaufenthalt wieder in heimatliche Gefilde freute
sich über die doch gute Beteiligung. Neben Ehrenmitglied Karin Schmidt
konnte er auch Bürgermeister Heinrich Jensen begrüßen. Alljährlich wer-
den langjährige Mitglieder geehrt. Für 25 Jahre bekam Jan Carstensen eine
Urkunde aus den Händen des Vorsitzenden. Ulrich Helming für 30 Jahre
und Uta Tank für 35 Jahre. Seit nunmehr 50 Jahren sind Karin und Klaus
Schmidt im TSV DE Viöl. Nicht anwesend Melf Carstensen (25); Dieter Putz
(35); Horst-Gerd Knudsen und Hans-Günther Clausen (50) und Anke
Kohls (55Jahre). Für zehn Jahre Trainertätigkeit (Pilates) wurde Magrit
Wieggers und 20 Jahre (Wirbelsäulengymnastik) Wolfgang Windhorst
(aus gesundheitlichen Gründen nicht anwesend) und den Ehrenpreis für
besondere Verdienste um die Viöler Sportjugend ging an Mayleen Hansen.
Geehrte für 30 Jahre Schiedsrichter was 850 Spiele und 76500 Fußballmi-
nuten bedeutet wurde Norbert Peters der auch noch im kommenden Jahr
weitermachen wird. Damals wurde er vom heutigen Bürgermeister über-
rumpelt und habe es nicht bereut. Aus dem Bericht des Vorsitzenden ging
hervor das die Beiträge wie auch Mitgliederanzahl seit 2013 bis heute stabil
blieben. Ein Dank ging an seine Vorstandskollegen/Innen für die tolle Un-
terstützung die immer geholfen haben die richtigen Entscheidungen zu
treffen. Andrea Richter als Jugendwartin dankte für die Zurverfügungstel-
lung des Zeltes für die Schwimmbadübernachtung an der 20 Kinder teil-
nahmen. Außerdem haben die Schwimmkurse voll eingeschlagen sind
schon ausgebucht. Kinderlotto war wie der Faschingsnachmittag wieder
einmal ein großer Erfolg. Im Vorstand gab es einige Veränderungen wo

dann neu- und Wiederwahl angesagt war. Dirk Trommeshauser hatte auf-
grund privater Veränderungen den Posten des stellvertretenden Vorsit-
zenden aufgegeben. Diesen wird in Zukunft Marco Thomsen nach ein-
stimmiger Wahl weitermachen nachdem er den Fußballobmann zur Ver-
fügung stellte. Diesen Posten übernimmt nun Nils Schönhoff. Wiederwahl
gab es für Kassenwartin Marina Hörnicke. 
Andreas Albertsen gab seinen Posten als Sportwart aus familiären Grün-
den auf und bleibt als Trainer für den Fußball erhalten. Zum neuen Sport-
wart wurde einstimmig Andreas Oje gewählt. Beschlossen wurde eine
Satzungsänderung in der es darum geht falls mal ein Vorstandsmitglied
vorzeitig ausscheidet  dann vom Vorstand eine andere Person benannt
werden kann. Der Passus wurde einstimmig in der Satzung aufgenommen.
Bürgermeister Heinrich Jensen beglückwünschte den nun wieder vollstän-
digen Vorstand wie auch alle Geehrten. Die Sportentwicklungsstudie sei
nun in der Endphase wobei das Sportlerheim an oberster Stelle stehe. Bei
der Anschaffung einer Rundumlaufbahn habe leider die Schule nicht mit-
gezogen. Jensen sprach noch einmal die hohen Heizkosten in den Räum-
lichkeiten in Muschen an die sich leider um ein drittel erhöht haben. Hier
muss dringend etwas geschehen. Außerdem müssen die Duschanlagen
sauber gehalten werden, zumal der Jugendbereich stark vertreten ist eine
Bitte an die Trainer dort ein Auge drauf zu werfen. Man hofft vielleicht eine
Zusage für die Container zu bekommen die ausgeschrieben wurden und
der Verein gut gebrauchen könnte.

Jahreshauptversammlung TSV Doppeleiche Viöl 
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Vor kurzem wurden im Rahmen einer kleinen Feierstunde die neuen Dien-
sträume der Polizeistation Viöl offiziell eingeweiht. 
Bereits am 14.02.17 sind die drei Viöler Polizeibeamten Olaf Karstens, Kay
Jacobsen und Matthias Remmer in den neuen Anbau der Amtsverwaltung
umgezogen. Zwei große Büros, ein Aufenthaltsraum, eine geräumige
Küche und ein Waffen-und Geräteraum (samt Umkleide) wurden hell und
freundlich eingerichtet. 
26 geladene Gäste aus Politik, Verwaltung, Gemeindevertreten und der
Polizei, die sich in besonderer Form für den Umzug der Polizei in das Amt
Viöl eingesetzt haben,  haben sich Anfang April getroffen, um der offizi-
ellen Eröffnung der neuen Dienststelle beizuwohnen.  Die örtlichen Poli-
zeibeamten bedankten sich im Rahmen dieser Feierstunde bei allen Be-
teiligten und betonten nochmals, wie wichtig dieser Umzug  sei: „Durch
die Nähe zur  Amtsverwaltung erhoffen wir uns ein deutliches Plus an Prä-
senz und der Kontaktpflege zu allen Einrichtungen, der Gemeinde aber
vor allem zur unseren Bürgerinnen und Bürgern.“

Polizeistation feierlich eingeweiht
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Die Freiwillige Feuerwehr Hoxtrup traf sich im Gerätehaus der Viöler Wehr
zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung. Wehrführer Matthias
Möhrke konnte neben seinen Kameraden ebenfalls Bürgermeister Hein-
rich  Jensen, Gemeindwehrführer der Viöler Wehr Michael Schultz wie auch
Amtwehrführer Rolf Schadwald sowie Heinrich Carstensen als Ehrenmit-
glied begrüßen. Die Versammlung diente zur Neuwahl eines Wehrführers
für die Hoxtruper Wehr. Es war nicht nur aus diesem Grund ein besonderer
Tag denn die Wehr war am 31. März vor genau 127 Jahren gegründet wor-
den. Wir haben viel erreicht so Möhrke immer auch zusammen mit der
Viöler Wehr sowie der Gemeinde. Wehrführer Matthias Möhrke war nun
31 Jahre der Kopf der Hoxtruper Wehr und der Meinung es könnte auch
mal die jüngere Generation ran. Bei Bürgermeister Heinrich Jensen waren
nun zwei Vorschläge mit dem gleichen Namen eingegangen und so konnte
Marco Albertsen nachdem er sich bereit erklärt hatte bei Wahl den Posten
anzunehmen und die noch notwendigen Lehrgänge nachzuholen geheim
gewählt werden. Bei 20 Ja Stimmen und einer Enthaltung hat die Hoxtru-
per Wehr nun einen jungen Wehrführer der mit 21 Jahren aber weiß wo der
Weg längs geht und er findet das es wichtig ist das die Wehr erhalten
bleibt. Möhrke dankte seinen Kollegen sowie alle Anwesenden für die tolle
Zeit und das Marco Albertsen diesen Posten übernommen hat. Ein ganz
besonderer Dank ging aber auch an seine Familie besonders an Ehefrau
Monika die ihm immer den Rücken stärkten.  Bürgermeister Jensen be-

glückwünschte Albert-
sen zur Wahl zum 13.
Wehrführer in der
Hoxtruper Geschichte
was ihm Glück bringen
soll. Ein großes Danke-
schön ging an den
scheidenden Wehrfüh-
rer für die respekt- und
vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Auch
Amtswehrführer Rolf
Schadwald dankte für
die jahrelange Zusam-

menarbeit und gab dem neuen Chef mit auf dem Weg eigene Spuren zu
legen. Gute Kameradschaft kann man nicht kaufen so Wehrführer Mich-
ael Schultz danke an Hoxtrup für die tollen Jahre. Denkt dran der Neue
braucht nicht nur die Stimmen sondern auch eure Unterstützung. Marco
Albertsen dankte für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unter-
stützung der Gemeinde, diese wird er auch in der kommenden Zeit von
Matthias Möhrke noch bekommen allerdings nur wenn er fragt und über-
gab den Schlüssel fürs Feuerwehrgerätehaus.

Mitgliederversammlung Freiwillige Feuerwehr Hoxtrup

  V I Ö L |  3 5

Auch in 2017 will die Husumer Volksbank die Erfolgsgeschichte der Cro-
wdfunding-Plattform „Gemeinsam für unsere Region“ fortführen und hat
den Spendentopf auf 8.000 EUR aufgefüllt.
Die zweiwöchige Fan-Phase für die fünf neuen Crowdfunding-Projekte
startet am 03.04.2017. In dieser Zeit müssen die Vereine und Organisatio-
nen eine bestimmte Anzahl von Fans für sich gewinnen, die sich auf der
Internetseite “husum.für-unsere-region.de“ für ihr Projekt registrieren.
Der Spielmannszug Hattstedt braucht dringend einheitliche Regenjacken,
damit die Kinder und Jugendlichen wetterunabhängig zu verschiedenen
Anlässen musizieren können. 
Die Voltigierer des Reit- und Fahrvereins Mildstedt möchten gerne wieder
auf einem „lebendigen“ Pferd trainieren und an Wettkämpfen teilnehmen
und hoffen auf viele Spender, damit dieser Wunsch in Erfüllung geht.

Sicherheit geht vor! Die Freiwillige Feuerwehr Winnert benötigt eine Wär-
mebildkamera, um ihre Feuerwehreinsätze für alle Beteiligten sicherer
und effizienter zu gestalten.
Um den Kindern der Gemeinschaftsschule Viöl-Ohrstedt-Haselund einen
sicheren Umgang mit digitalen Medien beizubringen, sollen 10 iPads für
die Arbeit im Unterricht angeschafft werden.
Der Förderverein des Rotary Club Husum e.V. möchte dem 17-jährigen
Marvin Kuhn ein unabhängigeres Leben ermöglichen und ein behinder-
tengerechtes Fahrzeug erwerben.
Jetzt Fan werden!  Weitere Informationen gibt es unter: husum.für-unse-
re-region.de

Fünf neue Projekte auf unserer Crowdfunding-Plattform
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„Hanschens” - heute Fitness- und Sonnenstudio 
der Eheleute Martina und Klaus-Peter Harring.
„Thomses”, Westerende 2  -  Besitzer heute Familie Kohls 
Die Geschichte dieser beiden Häuser hängt so eng miteinander zusam-
men, dass ein Bericht über sie kaum zu trennen war.
„Hanschens” war bis 187O ein rein landwirtschaftlicher Betrieb und seit
Generationen im Besitz der Familie Thomsen.
Der älteste bekannte Besitzer, war  Hans Thomsen,  Küster in Viöl, geb. im
Jahre 17O8. Er war der älteste Sohn des  Thomas Hansen, Hufner ( Bauer
mit Landbesitz ) bei „Kösters” in Viöl. Die Hufe ( Hofstelle ) von „Kösters”
ist uns mit dem späteren Hausnamen „Deckmanns" bekannt. Das Küster-
amt wird Hans Thomsen von seinem Vater übernommen haben. Sein
Sohn Thomas Hansen, geb.1723, wird ebenfalls als Küster und wohnhaft
bei „Hanschens” in Viöl genannt. Einer seiner Söhne Claus Thomsen, geb.
im Jahr 1773, gestorben im Jahr 1854 ist Schulmeister und Hufner bei „Han-
schens” in Viöl.
Im Erdbuch von 18O6 steht unter Nr. 11 der Besitzername Claus Thomsen.
An Landflächen nach heutiger Flächenberechnung besaß er ca. 15 Hektar.
Claus Thomsen heiratet im Jahr 18O3 Margarete Hansen von „Speel-
manns” in Viöl. Von ihren sechs Kindern sterben vier im Kindesalter. Die
älteste Tochter Christina bleibt ledig. Sohn Hans Thomsen wird  Bauer bei
„Hanschens”. Er heiratet im Jahr 1843 Christine Hansen. Von Ihren acht
Kindern sterben sechs im Kindesalter.  Der Sohn Claus Thomsen wird Erbe
bei Hanschens und bewirtschaftet den Hof.
Claus Thomsen, genannt „Claus Bruer”, hatte bereits vor 187O in seinem
Toft gegenüber seinem Hause zwischen dem Pastorat und „Deckmanns”
eine Brauerei errichtet. Nachdem die erforderlichen Braugeräte herbeige-
schafft worden waren, wurde in den nächsten drei Jahrzehnten das ganze
Jahr hindurch aus Gerste und Hopfen das seinerzeit sehr begehrte Braun-
bier gebraut. Der Brauereibetrieb stand unter ständiger Kontrolle der Zoll-
behörde. Zum Ablagern des Bieres ließ der Besitzer unter seiner Brauerei
einen tiefen und geräumigen Bierkeller errichten. Ein kleiner Teil dieses

Kellergewölbes ist heute noch vorhanden. Claus Bruer war ein unterneh-
mungsfreudiger Mann. Sein Altgebäude von „Hanschens” lag mit dem
Wohnteil zum Marktplatz. An den Markttagen ergab es sich, dass die Leu-
te in seinem Pesel, zu dem man vom Marktplatz direkt Zutritt hatte, gerne
tanzten und feierten.
Er hatte in einem Streitgespräch mit dem damaligen Krüger von Garde-
ruths diesem angedroht: „Ick bu di hier een Krog vör de Näs, dor kanns du
dien in versteeken”. 
Im Jahre 187O machte er dies wahr. Er baute an sein altes strohgedecktes
Bauernhaus, das heute noch stehende zweistöckige Gebäude einen Saal
mit Galerie, über der Gaststube und der Durchfahrt einen zweiten Saal für
die Markttage. Ein für die damaligen Verhältnisse einmaliges Gebäude.
Man erzählte, dass zur Richtfeier Leute aus der ganzen Umgebung heran-
gereist sind, um dieses Ereignis mitzuerleben. 
Claus Bruer hatte sich dann aber doch wohl finanziell übernommen. Er
verkaufte bald darauf das ganze Gewese mit den Ländereien an Matthias
Lorenzen, einem Bruder der beiden Kirchspielskrüger Carsten und Lorenz
Lorenzen. Die Gastwirtschaft „Hanschens” wechselte in den Besitz der
Familie Lorenzen. 
Claus Bruer zog nun in sein neu erbautes Haus gegenüber von „Han-
schens”, das zur Brauerei gehörte. Er heiratete im Jahr 1870 Sünne Marie
Jensen, eine Tochter des Zimmermanns Matthias Jensen, Viöl, von „Mat-
tjens” Aus seiner Ehe mit Marie Jensen gingen sieben Kinder hervor, von
denen fünf im Kindesalter starben. Damals löschten Epidemien, wie z.B.
die Diphterie ganze Familien aus. 
Nachdem die Brauerei um das Jahr 1890 aufgegeben war, übernahm man
einen Bierverlag der Husumer Brauerei Clausen-Fuglsang. Brues Claus hat-
te noch vor seinem Tode in der alten Brauerei eine Bäckerei eingerichtet.
Sein Sohn Julius wurde Bäcker. Den Bierverlag gab man schon um das Jahr
19OO auf und die Bäckerei einige Jahre später. Zwei Bäckergesellen, die bei
„Thomses” gearbeitet hatten, machten sich Anfang dieses Jahrhunderts
in Viöl selbständig. Christian Clausen „Krüschen Bäcker” kaufte zunächst
die Bäckerei von Nis Andresen im Osterdorf und übernahm dann die
Bäckerei auf dem Marktplatz. Der Bäckermeister Jes Hansen aus Wande-
rup eröffnete bereits im Jahr 19O2 eine Bäckerei im Viöler Westerende, die
heutige Bäckerei Hansen.
Nach dem Bericht über die Familie Thomsen kommen wir nun  wieder zur
Gastwirtschaft „Hanschens”. Claus Thomsen „Bruer” hatte im Jahr 187O
die Gastwirtschaft mit ca. 15 ha Land an Matthias Lorenzen verkauft.

Matthias Lorenzen lebte vom 1822 bis
1893. Er war ein Sohn des Gastwirten
Lorenz Lorenzen bei „Garderuths”,
verheiratet im Jahre 1854 mit Catha-
rina Lorenzen aus Pobüll.
Er war bis 187O Land- und Gastwirt in
Boxlund, bei „Tames”. Dort wurden
ihnen vier Kinder geboren. Auch hier
verstarben alle im Kindesalter. Es ist
anzunehmen, dass alle vier Kinder
Opfer einer Diphtherie-Epidemie
wurden.
Catharina Lorenzen starb im Jahr 1883
und der Matthias Lorenzen im Jahre
1893. Testamentsvollstrecker war ein
Schwager, der Hufner Carsten Jacob-
sen „Aibens” in Behrendorf. Er ver-
kaufte die Gastwirtschaft an Hans
Carstensen, „Alberts” in Behrendorf.   

Die Geschichte des Kirchspielskrugs Viöl: „Hanschens” und „Thomses”

Gastwirtschaft "Hanschens"  um das Jahr 1930
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Hans Carstensen verkaufte darauf-
hin seinen Besitz in Behrendorf und
wurde Gastwirt bei „Hanschens” in
Viöl. Hans Carstensen war verheira-
tet mit Catharina Dorothea Jensen,
„Thieseiens” Behrendorf. Aus ihrer
Ehe gingen 6 Kinder hervor. Die
Mutter Catharine Dorothea starb
im Jahr 1888 nach der Geburt des 6.
Kindes. 
Hans Carstensen heiratete wieder
und zwar Botilla Lorenzen aus
Löwenstedt, „ Jacobs”. Ein Sohn aus
dieser Ehe, Matthias Carstensen,
wurde am 21. Febr. 189O geboren.
Hans Carstensen, genannt „Han-
schens Hans” führte die Gastwirt-
schaft von 1893 bis 1921. Er hatte hier
die Blütezeit der Jahre vor dem er-
sten Weltkrieg erlebt. Der Viöler
Jahrmarkt entwickelte sich in einem Umfang, so dass auch die großen Rä-
umlichkeiten seines Hauses kaum ausreichten, die Gäste aufzunehmen. 
Aber es gab ja noch zwei weitere Gastwirtschaften, nämlich „Garderuths”
und „Fiekens” und zudem hatten alle Anlieger der alten Dorfstraße an
den Markttagen Konzession zum Ausschank von Alkohol. 
Bei „Hanschens” gab es an den Markttagen zur Mittagszeit kostenlos
„Wiensupp un Schink”. Eine gute Sitte, die natürlich regen Zuspruch fand,
aber nach dem ersten Weltkrieg nicht fortgesetzt wurde.
Matthias Carstensen übernahm im Jahr 1921 von seinem Vater die Gast-
wirtschaft „Hanschens”. Er hatte im Jahr 1914 Catharine Carstensen aus
Löwenstedt, von „Jacobs“ geheiratet. Der Sohn Hans wurde im Jahr 1914
geboren. Matthias musste bald danach in den Krieg und kehrte erst 192O
aus französischer Gefangenschaft zurück.
Am 30. Dezember 1920 wurde Tochter Catharina, „Hanschens Didi”, ge-
boren. Ihr jüngerer Bruder Hans fiel im 2. Weltkrieg. Catharina, „Hanschens
Didi” heiratete im Jahr 1949 den gelernten Schlosser und Hufschmied Rich-

ard Knudsen aus Linnaufeld. Ihnen wurden vier Kinder geboren: Hanne-
marie, Carmen, Hans-Matthias und Horst-Gerd. 
Matthias Carstensen „Hanschens Matthies” starb im Jahr 1951, seine Cat-
harine im Jahr  1965. Beide waren beliebte Gastwirte und diese gute Tradi-
tion haben ihre Nachfolger Richard und Didi Knudsen fortgesetzt. Beide
starben viel zu früh: „Didi“ im Jahre 1972 und Richard im Jahr 1981. Ihr jüng-
ster Sohn Horst-Gerd und Tochter Carmen führten die Gastwirtschaft
noch eine kurze Zeit weiter. Horst-Gerd verkaufte die Gastwirtschaft an
den Kaufmann Jürgen Kunte, der aber bald in Konkurs ging. Darauf kaufte
die Gemeinde Viöl die Gastwirtschaft aus der Konkursmasse, um die Ein-
richtung einer dauerhaften Diskothek zu verhindern. Nachdem die Räum-
lichkeiten der Gastwirtschaft fast zwei Jahre leer gestanden hatten, ver-
kaufte die Gemeinde sie an den Landwirt Karl-Heinz Markussen, Hoch-
viölfeld. Die Tochter Martina und ihr Ehemann Piet Harring aus Rantrum
eröffneten dann in der früheren Gastwirtschaft das heutige Fitness- und
Gesundheitsstudio.

Das heutige Wohnhaus Westerende 2, früher "Brues"

Der DRK Ortsverein Viöl konnte zur Mitgliederversammlung im Kirchspiel-
krug Gallehus wieder einmal eine gute Beteiligung verzeichnen worüber
sich ganz besonders die Vorsitzende Dora Christiansen-Hansen freute.
Aus dem Rückblick ging eine Halbtagesfahrt nach West-Bargum zur Be-
sichtigung eines Ferienhofes vor wo ganz besonders für Behinderte ein
barrierefreier Urlaub möglich ist.  Man kam aus dem Staunen nicht mehr
heraus so die Vorsitzende waren alles total begeistert und anschließend
wurde die Gruppe mit selbstgebacken Kuchen verwöhnt. Danach ging es
in Richtung Dänemark nach Klein Tondern wo eine Kirche besichtigt wurde
und anschließend bei einem kleinen Spaziergang die Torten wieder abge-
laufen wurden. Viermal fand im vergangenen Jahr Blutspenden statt mit

925 Spendern wovon
14  zum 25. Adlerlaß
kamen 5 zum 50. 2
zum 75. und 2 zum
100. Es wurden außer-
dem viele Krankenbe-
suche gemacht und zu
hohen Geburtstagen
und Jubiläen gratuliert.
Ein Dank ging an die

Vertrauensfrauen für die gute Zusammenarbeit. Nach der gemeinsamen
Kaffeetafel wurde noch Lotto gespielt wofür Heidi Carstensen und Gudrun
Jensen für tolle Preise hübsch verpackt gesorgt hatten. In diesem Jahr soll
eine 5-Seen-Schifffahrt ins Ostholsteinisches gehen am Dienstag den
8.August. 

Mitgliederversammlung der DRK Ortsverein Viöl
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Veranstaltungen Wester-Ohrstedt
06.05. 13:30 Uhr, Konfirmation III
13.05. Ringreiten in Schwesing
14.05. Kinderringreiten in Schwesing
20.05. 10:00 Uhr, Schützenfest Wester Ohrstedt
27.05. 13:00 - 15:00 Uhr, Abgabe Gartenabfälle, Schietkuhle
31.05. Ganztagesfahrt der Kirche
01.06. Blutspenden DRK, Schulzentrum Ohrstedt
10.06. 21:00 Uhr, Rockfete 

Gemeinde

Wester-Ohrstedt
Bürgermeister Wolfgang Rudolph

Clasesweg 1, 25885 Wester-Ohrstedt
Tel. 04847 809310

rudolph-wester-ohrstedt@gmx.de
www.wester-ohrstedt.de

… jeglichen Alters sowie Interessierte aus dem Amtsbereich Viöl, Ostern
liegt hinter uns die Konfirmationen sind im Gange – an dieser Stelle allen
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Wester-Ohrstedt und natürlich
dem gesamten Einzugsbereich der Kirche in Schwesing die besten Wün-
sche für einen unvergesslichen Tag im Kreise Ihrer Familien und für Ihre
weitere Zukunft.
Der April zeigte sich so wie er sprichwörtlich ist als launiger Wettergestal-
ter. Ungeachtet dessen hat sich auch wieder Einiges auf Gemeindeebene
ereignet. Unsere erste Gemeindevertretersitzung in diesem Jahr fand im
MarktTreff stand, das Protokoll kann auf unserer Homepage nachgelesen
werden.
Die Aktion „saubere Flur“ fand ebenfalls statt – leider fast unbemerkt von
den meisten Einwohnern. Wenn man davon ausgeht und das anerken-
nend der Leistung, das die freiwillige Feuerwehr sozusagen als Unterstüt-
zung die Aktion begleitet, war es fast beschämend, wie viele Einwohner
(außerhalb der Feuerwehr) daran teilgenommen haben. Bei derzeit 1041
Einwohnern waren wir vielleicht etwas mehr als eine Handvoll – die mit
den Feuerwehrleuten ausgezogen sind – Müll und Hinterlassenschaften
zu beseitigen die sich im Laufe eines Jahres in den Gräben und Banketten
angesammelt haben. Sicherlich war das schöne Wetter für den Einen oder
Anderen ein Hinderungsgrund sich dem Ereignis zu entziehen – aber die
daran teilgenommen haben hatten ebenso Wochenende und das gleich
Wetter. Kurzum wir hoffen, dass nächstes Jahr die Beteiligung stärker ist
und sich nicht auf ein aufmunterndes „schön dass ihr den Dreck weg-
macht“ beschränkt. Die Veranstaltung ist übrigens ohne Altersbeschrän-
kung – Jung und Alt dürfen daran teilnehmen.

Veranstaltungstechnisch noch zu erwähnen ist, dass kurz vor Ostern die
Saison 2016/2017 das Generation 60+ Frühstück zu Ende gegangen ist.
Die Akteure haben sich wieder sehr bemüht und es  wurde Ihnen mit tollen
Teilnehmerzahlen gedankt. Im Oktober geht es weiter und alle Beteiligten
freuen sich schon darauf.
Der HGV hat an Ostern zum Osterfeuer geladen und freute sich so hoffe
ich, ob der Resonanz.
Am 09.08.2017 findet der diesjährige Ausflug Generation 60+ statt – dies-
mal zusammen organisiert mit der Ortsgruppe Oster/Wester-Ohrstedt
des Sozialverbandes. Es wird eine Ausfahrt ins Blaue für die Sinne.
Verschiedene Baumaßnahmen haben ebenfalls stattgefunden – in der
Bahnhofstraße wurde die Oberflächenentwässerung res. die Abläufe an
drei prägnanten Stellen erneuert, bei den Seniorenwohnungen am Süder-
acker sind neue Parkplatzflächen entstanden, so dass nun der Kreisel  von
den Entsorgungsbetrieben und anderen Verkehrsteilnehmern befahren
werden kann.
Eine Straßenlampe aus unserem Fundus ist in der unteren  Bahnhofstraße
dazugekommen und einige Baumaßnahmen stehen noch bevor oder wer-
den zur Zeit durchgeführt.
Bedingt durch Vandalismus und „verschärftes Einparken“ sind unsere Ter-
rassenbegrenzung Blumenkästen am MarktTreff vorzeitig gealtert und
wurden zur Vorsicht durch Begrenzungen ersetzt. Somit ist eine eventuell
beabsichtigte Umnutzung der Terrassentür als „Bäcker Drive In“ entge-
gengewirkt. Bedauerlich dabei ist, mit anzusehen wie die Achtung frem-
den Eigentums sich zusehends verringert.
Bleibt zu hoffen, dass dies Einzelfälle waren.
Ringreiten für Groß und Klein sowie das Schützenfest stehen als Veran-
staltungen noch bevor, ebenfalls wie die traditionelle Rockfete. Hierzu al-
len viel Spaß und den Veranstaltern eine große Beteiligung.

Ich wünsche uns Allen bis zum nächsten Mal wenig Regen (für die Land-
wirte aber ausreichend) viel Sonne und die entsprechende Zeit das schöne
Wetter zu nutzen. 

Besten Grüßen Ihr/Euer Wolfgang Rudolph

Liebe Wester-Ohrstedter/innen …

AUTOMOBILE • KZF-WERKSTATT • TANKSTELLE

Hauptstraße 50  ·  25855 Wester-Ohrstedt
04847 - 372  ·  verkauf@autohaus-asmussen.de

www.autohaus-asmussen.de

-   Neuwagen aller Marken
-   Jahreswagen 
      aller Marken

-   Gebrauchtwagen mit
      Garantie aller Marken

-   Autogasumrüstung

-   Gasanlagenreparatur

-   Werkstattservice 
      für alle Fabrikate

Amt Viöl AKTUELL 03-2017.qxp_Layout 1  20.04.17  12:43  Seite 38



3 0  |  G E M E I N D E  W E S T E R - O H R S T E D T W E S T E R - O H R S T E D T  |  3 9  

Als Gäste zur diesjähri-
gen Jahreshauptver-
sammlung waren Frau
Behrendsen (Kreisfrau-
enbeauftragte), Micha-
el Barthel (Bürgermei-
ster Oster-Ohrstedt)
und Wolfgang Rudolph
(Bürermeister Wester-
Ohrstedt) anwesend.

In einer Schweigeminute wurde unseren Verstorbenen, den Kriegs-und
Gewaltopfern gedacht.
Nach den Grußworten der Kreisfrauenbeauftragten und den beiden Bür-
germeistern gab es ein gemeinsames Abendessen, welches von der Firma
Brootje geliefert worden war.
Es wurden nachfolgende Mitlieder für langjährige Mitgliedschaften ge-
ehrt: Karin Lorenzen Spring 25 Jahre, Karl Heinz Thomsen 20 Jahre, Hans
Willi Hübner 20 Jahre, Helga Marxen 20 Jahre, außerdem erhielt Frau Mar-
xen auch noch eine Urkunde für ihre 10jährige Tätigkeit als Ehrenamtle-
rin.
Die anstehende Wahl der Frauensprecherin brachten die 29 Anwesenden
in kürzester Zeit hinter sich. Als neue Frauensprecherin wurde Gunda Witt

gewählt. Es wurden
auch noch einmal die
Ziele des Ortsverban-
des Oster/Wester-
Ohrstedt erläutert.
Das Motto ist weiter-
hin: “Gemeinsam statt
einsam“ um die zwi-
schenmenschlichen
Kontakte zu pflegen

und zu erhalten. Auch wurde darauf hingewiesen, dass die Veranstaltun-
gen der Ortsgruppe des SOVD grundsätzlich allen Mitgliedern jeglichen
Alters zugänglich sind und auch für „Alle” organisiert werden. Gerne 
planen wir auch weitere gemeinsame Zusammenkünfte wie z.B. gemein-
sames Essen/Frühstück, Theater, Vorträge etc. Wenn Sie Wünsche oder
Ideen haben rufen Sie gerne an, wir nehmen dankbar jeden Vorschlag an.
Der aktuelle Veranstaltungskalender hängt in den Schaukästen der 
Gemeinden aus.
Dieses Jahr wollen wir zusammen mit der Gemeinde Wester-Ohrstedt den
Ausflug Generation 60+ machen. Termin ist der 09.08.2017.
Mein ganz herzliches Dankeschön auch noch einmal an alle „Helferlein“.

Petra Rudolph 1. Vorsitzende SOVD Ortsgruppe Oster/Wester-Ohrstedt

Jahreshauptversammlung 2017 des SOVD Ortsgruppe Oster/Wester-Ohrstedt 

Guten Tag und Moin,  ich darf mich Euch kurz vorstellen mein Name ist
Wille(s) Wissen.
Meine geistigen Eltern haben sich das ausgedacht – ich habe mir zur Auf-
gabe gemacht aufmerksam durch unser Wester-Ohrstedt zu gehen und
manchmal Fragen zu stellen oder aber auch Fragen an unsere Gemein-
devertreter weiterzureichen. Es ist nicht alles ernstgemeint aber es ergibt
sich auch viel Informatives und Ihr könnt mir helfen. Ideen und Anre-
gungen gebt bitte beim Kaufmann ab (der weiß wo ich wohne …).
Kurzum ich fang mal an – letztens habe ich mitbekommen dass sich ei-
nige fragen, wieso die Beleuchtung des Fußgängerüberweges MarktTreff
zu den Doc`s  (unsere Ärzte) unterschiedlich angehen. Hier nun die Ant-
wort – die eine Seite ist gekoppelt an die Parkplatzbeleuchtung und die
andere an die Straßenbeleuchtung. Dabei kommt es zu einer geringfü-
gigen Zeitverzögerung.  

Da wir gerade bei unserem Ärzteehepaar sind, zu Peter Schuberts Kauf-
mannszeiten hat man schon vorgehabt über damals – so glaube ich
noch Babyphone- eine Durchsage im Kaufmannsladen zu machen wenn
ein Patient zur Untersuchung/Behandlung dran ist. So könnte sich
der/diejenige die Wartezeit durch Einkaufen verkürzen. Hier und heute -
angekommen im digitalen Zeitalter- und noch mit einem Treffbereich
im MarktTreff , wäre es doch noch besser möglich sich entsprechend die
Wartezeit zu verkürzen. Das ist doch eine Idee, die kurzfristig umzuset-
zen wäre.
Tja und da waren noch letztens Jugendliche, die noch in Entbehrung der
kommenden Glasfaserverbindung, im Eingangsbereich des MarktTreffs
ein „Meeting“ auf unterster Ebene (Fußmatten) veranstalteten, da hier
das W Lan so super ist. Hoffen wir, dass keine gesundheitliche Beein-
trächtigung das Ergebnis der Zusammenkunft war und dass in nächster
Zeit auch bei uns Glasfaser in jedes Haus Einzug hält. 

Tschüss und bis demnächst Euer Wille(s)

Rubrik Wille(s) Wissen

www.brandt-cartoons.de
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Hier spielt die Musik!

Wasserreihe 14 · Norstedt · Tel. 04843-202312

Samstags und sonntags geöffnet 
von 14.00 bis 18.00 Uhr

…Im Herzen Nordfrieslands…
Zwischen Husum - Flensburg - Bredstedt

DIE

Geschenk-Idee:

Gutschein

für Jonny’s

Musikschule

cewe-print.de
Ihr Online Druckpartner

TAXI
Köster
04843/27100
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